
Die neue Dauerausstellung wird auf 350
Quadratmetern über alle Facetten der Wein-
Wald-Region informieren. 
Für die Präsentations- und Aktionsfläche
wurde ein interaktives Konzept entworfen.
Sechs Themenbereiche rund um das Motto
„Wein, Wald, Wohlfühlen“ sind informativ
aufbereitet worden. Sie sollen unterschiedli-
che Zielgruppen ansprechen. 
Fragen rund um den Naturpark werden mit
interaktiven Exponaten und Hörstationen
beantwortet. 
Unter anderem können die Besucher auf dem
Hochsitz Waldtiere entdecken, Nistkästen an

einer Kletterwand untersuchen, Düfte erra-
ten und Gesteinsmaterial erforschen.
„Die einzigartige Lage an der Ehmetsklinge
war für die Wahl des Standortes entschei-
dend“ sagt Dietmar Gretter, der als Ge-
schäftsführer des Naturparks ins neue Haus
mit seiner Geschäftsstelle einzieht.
Mit der Eröffnung des Naturparkzentrums
startet die ÖkoRegio-Tour Zabergäu in die
Saison. Bereits zum siebten Mal machen die
ÖkoRegio-Tour Akteure mit einem Auftakt-
fest auf Landschaft und Umwelt aufmerk-
sam. Mehr darüber lesen Sie im Innern der
heutigen RMZ-Ausgabe.

Am 16. und 17. Mai:

Naturparkzentrum wird an der „Ehmetsklinge“ eingeweiht
Am kommenden Wochenende wird das neue „Naturparkzentrum Stromberg-Heuchel-
berg“ am Zaberfelder Stausee „Ehmetsklinge“ eingeweiht. Dabei wird am 16. und 17. Mai
ein abwechslungsreiches Programm geboten - samstags ab 14 Uhr, sonntags ab 11 Uhr.

Sonderausstellung 
im Römermuseum Güglingen

„Der Hildesheimer 
Silberschatz“

Das Römermuseum Güglingen wird vom 
17. Mai bis 30. November 2009 zum ersten
Mal mit einer Sonderausstellung berei-
chert. Passend zum diesjährigen 2000-
Jahr-Jubiläum der Varus-Schlacht ist ihr
Thema „Der Hildesheimer Silberschatz“.
Der Hildesheimer Silberschatz zählt zu den
größten und bedeutendsten römischen Sil-
berfunden. Er umfasst zahlreiche Stücke sil-
bernen Ess-, Trink- und Prunkgeschirrs aus
der Regierungszeit des Kaisers Augustus. 
Dass der Schatz im Jahr 1868 im freien Ger-
manien aufgefunden wurde, führte schnell
zu einer Deutung als „Tafelsilber des Varus“,
einer Theorie, die bis heute noch hartnä-
ckige Anhänger besitzt, obwohl der histori-
sche Ort der Varusschlacht mittlerweile bei
Kalkriese nachgewiesen wurde. Es könnte
sich bei den Silbergefäßen zwar tatsächlich
um Beutegut aus der Varusschlacht han-
deln, sehr viel wahrscheinlicher gehören sie
aber zu späteren Feldzügen der Römer ins
freie Germanien in der 1. Hälfte des 1. Jh.
n. Chr. 
Die Ausstellung wurde im Jahr 1997 von der
Universität Tübingen zusammengestellt
und anschließend an 11 Orten gezeigt. In
Güglingen wird sie nun nach längerer Pause
ein letztes Mal zu sehen sein. Für die Prä-
sentation im Römermuseum wurde die
Ausstellung nochmals gründlich überarbei-
tet und erweitert.
Im Mittelpunkt der Ausstellung stehen
nicht nur die Einzelstücke des Schatzes,
sondern beispielsweise auch der bedeuten-
de Einfluss des Fundes auf den Arminius-
mythos und die Kunst im 19. Jahrhundert. 
Die Leihgaben kommen vom Institut für Ur-
und Frühgeschichte der Universität Tübin-
gen, dem Landesmuseum Württemberg in
Stuttgart und dem Römisch-Germanischen
Zentralmuseum Mainz.
Die Sonderausstellung wird am 17. Mai im
Heinz-Rall-Saal im 2. Obergeschoss des
Museums um 11 Uhr eröffnet und ist bis
zum 30. November während den üblichen
Öffnungszeiten zu besichtigen.

20. Woche Freitag, 15. Mai 2009

Vom 15. Mai - 12. Juni
2009 stellt dieMalerin
Edith Eidner imRathaus
Pfaffenhofen ihre farb-
intensiven und aus-
drucksstarken Bilder in
Öl und Acryl aus. Sie
bedient sich einer, durch
Reduktion gegenständ-
licher Motive erarbei-
teter, höchst individu-
eller Formensprache.
Ihre Bilder sind Kom-
positionen in strahlen-
den Farben und mit
tiefem Gefühl für die
MagiedesAugenblicks.

Parallel zeigt sieArbeiten
aus derGrafischen Serie
„Goldene Sinfonie“, im
Siebdruckverfahren.
Edith Eidner ist viel und
weit gereist. Es inspi-
riert sie in ihremkünst-
lerischen Schaffen.
Noch bis EndeMai sind
ihreBilder imArt Center
Berlin, Friedrichstraße
zu sehen.

Öffnungszeiten im
Rathaus Pfaffenhofen:
Mo - Fr 8 - 12 Uhr;
Di 16 - 18 Uhr

tre
Freitag

15. Mai 2009
20 Uhr mit Edith Eidner

Am Frei tag , 15 . Mai 2009 , 20 Uhr, beg innt im Rahmen des
Küns t l ert reffs Pfaffenho fen ei ne Aus s tel l ung im Rathaus

mi t Arbei ten der Küns tl eri n Edi th Eidner.



Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 15. Mai; Frau Stefanie Mings, Stockheimer
Str. 43, zum 78.
Am 15. Mai; Frau Jutta Görgl, Hindemithweg 4,
zum 73.
Am 15. Mai; Frau Doris Heidinger, Im Wein-
berg 14, zum 70.
Am 19. Mai; Herrn Samir Abdel Meseeh, See-
park 15, zum 71.
Am 20. Mai; Frau Gabriele Schönfeld, See-
park 15, zum 85.
Am 20. Mai; Herrn Mustafa Incekara, Fasanen-
weg 5/1, zum 76.
Am 20. Mai; Herrn Rolf Gysin, Otto-Linck-
Str. 28, zum 71.
Eibensbach
Am 18. Mai; Frau Reinhilde Schlecht, Schlehen-
weg 6, zum 86.
Am 20. Mai; Frau Nazmiye Tuncer, Schlehen-
weg 8, zum 73.
Am 20. Mai; Herrn Alfred Rottner, Michaels-
bergstr. 26, zum 71.
Pfaffenhofen
Am 15. Mai; Frau Hildegard Stuiber, Heuchel-
bergstr. 4, zum 75.
Am 20. Mai; Herrn Edgar Koch, Südstr. 26, 
zum 81.
Weiler
Am 18. Mai; Frau Giovanna Rendo in Giomblan-
co, Kernerstr. 15, zum 71.
Am 19. Mai; Herrn Anton Pantel, Schulstr. 3,
zum 71.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Oberes
Zabergäu 
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag
und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und
endet am Montag bzw. am Tag nach einem Feier-
tag um 7 Uhr sowie jeden Mittwoch von 18 Uhr
bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die Zentra-
le des Ärztlichen Notfalldienstes Eppingen, Ka-
tharinenstr. 34, Tel. 07262/924766.
An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie
sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen
ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie
bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unteres
Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-
praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus
Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-
plätze sind dort vorhanden).
Die Neuregelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Die Praxis ist an Wochenenden von Freitag-
abend, 18 Uhr, bis Montag früh, 7 Uhr sowie an
Feiertagen besetzt. Telefonisch ist sie unter der
bisherigen Nummer 0180/90 91 90 und unter
der Nummer 07142/7779844 zu erreichen.
Für lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin
der Notarztwagen – Standort Krankenhaus
Brackenheim – zur Verfügung. Rufnummer
19222 (im Festnetz ohne Vorwahl). 

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn
Dr. Günther Rauschmayer
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 07131/994-639

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen
der Woche festgelegt.
Freitag, 15. Mai
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Staße 6, Tel.: 07046/930123 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 
Samstag, 16. Mai
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 
Sonntag, 17. Mai
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 
Montag, 18. Mai
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Straße 3/1, Tel.: 07135/5377 
Dienstag, 19. Mai
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 
Mittwoch, 20. Mai
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 
Donnerstag, 21. Mai (Christi Himmelfahrt)
Rathaus Apotheke, Abstatt,
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 17. Mai
TA Neubacher, Brackenheim, Tel. 07135/3660,
Dres. Haberkern, Neckarsulm, Tel. 07132/8061,
TÄ Brandenburg, Heilbronn, 07131/200276.

Tierkörperbeseitigungsanstalt

Schwäbisch Hall/Sulzdorf
Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, 74336
Brackenheim, Tel. 07135/3227; Fax: 07135/
9318189; Mobil: 0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH
Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/
562562
Nach Dienst Tel.: 07131/562588

Wasserversorgung Pfaffenhofen
Lars Heubach, Tel. 0171 3066675

An den Werktagen (montags ab 7 Uhr bis frei-

tags 18 Uhr werden die Patienten auch weiter-

hin durch die Ärzteschaft des Notdienstbe-

reichs Unteres Zabergäu versorgt. Dieser

Notdienst ist wie bisher unter der Telefon-

Nummer 01805/90990 zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00

bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, 

nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft

über Telefon 19222 erfragen.

Unfallrettungsdienst
Krankentransporte
Frauenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst
Rettungsleitstelle Heilbronn, 

Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 

unter Telefon 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

ASB-Pflegezentrum Güglingen
Am See 16

Heimleitung, Tel. 07135/936810

Diakonische Bezirksstelle
Lebens- und Sozialberatung

Haushaltshilfe Tel. 07135/9884-0

Kirchstr. 10, Brackenheim

Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr

Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr, 

Do., 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.

07135/9861-0

Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Fr. Graf), Tel.

07135/9861-10

Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15

Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,

Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29

Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, Don-

nerstag 16.30-18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13

Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00

Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr

bzw. Anrufbeantworter, Termine nach Verein-

barung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-

ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel

werktags tagsüber erreichbar unter Tel.

07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen,.

Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/

164251; Fax: 07131/940377
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Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5
Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/9361123
Öffnungszeiten
montags geschlossen
dienstags 14 – 18 Uhr
mittwochs 14 – 18 Uhr
donnerstags 16 – 19 Uhr
freitags 14 – 18 Uhr
samstags 11 bis 18 Uhr
sonntags 11- 18 Uhr
feiertags 11 – 18 Uhr
jeden 1. Sonntag im Monat
um 15 Uhr Öffentliche Führung

Freibad Güglingen  
Öffnungszeiten
Mai und September
täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr
Juni, Juli, August
täglich von 8.30 bis 21.00 Uhr
Frühbadetage Juni bis August
dienstags und donnerstags ab 7 Uhr
Bei Schlechtwetter
Auskunft unter 07135/16623

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten 
Montag – Donnerstag von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
und von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr, 
freitags von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 
Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten
Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstag: 14.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz
(Innocents)
Mittwochs kein „Offener Betrieb“ 
Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Betrieb“
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball
in der Sporthalle 
17.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Samstag: Discos, Kino, Veranstaltungen nach
Aushang am JuZe
Sonntag: Jungen – Street Dance
Termine für Hip Hop- und Rapmusik mit „Die
Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße
Öffnungszeiten:
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten:
Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 11.00 bis 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Jan Feb Mrz April
Anzeigen über 
Kurzarbeit, 
wirtschaftlich 
bedingt 131 242 298 216

Anzahl betroffener
Mitarbeiter, 
wirtschaftlich 
bedingte 
Kurzarbeit 3.161 4.530 14.531 3.632

Der Anstieg im März wurde durch ein Unterneh-
men verursacht. Vor einem Jahr hat es wenig
konjunkturell bedingte Kurzarbeit gegeben. Es
haben im April letzten Jahres 29 Betriebe für
347 Personen Kurzarbeit angezeigt.
Wie hoch die tatsächliche Inanspruchnahme
der Kurzarbeit ist, wird sich erst nach der Ab-
rechnung der Kurzarbeit zeigen. Im Dezember
2008 waren es 59 Betriebe mit 973 Personen,
die kurzgearbeitet haben. 

Das neue Ausflugsziel für Entdecker und
Durchatmer

Naturparkzentrum Stromberg-
Heuchelberg: 
Eröffnung 16. und 17. Mai
Wenn am Samstag, 16. Mai, 14.00 Uhr – 18.00
Uhr, und Sonntag, 17. Mai, 11.00 Uhr – 18.00
Uhr, das neue Naturparkzentrum am Stausee
Ehmetsklinge in Zaberfeld eröffnet wird, erwar-
tet die Besucher neben einem kostenlosen Be-
such der Erlebnisausstellung im Naturparkzen-
trum ein vielfältiges Rahmenprogramm:
Führungen, Planwagenfahrten, ein Naturquiz
mit attraktiven Preisen oder Basteln mit Natur-
materialien für Kinder. Für Bewirtung sorgt das
Wirtshaus am See. Wer hoch hinaus will, be-
sucht den benachbarten Monkey-Kletterwald.
Bereits zum siebten Mal machen am Sonntag,
17. Mai, Akteure der ÖkoRegio-Tour auf Land-
schaft und Umwelt aufmerksam, dieses Jahr
passend im Rahmen der Eröffnung des Natur-
parkzentrums. Beim Mitmachmarkt rund um
das Naturparkzentrum stehen vor allem die
Kleinen im Mittelpunkt.
Im Programm: Steinzeitwerkstatt Naturpark-
führer Oliver Neumaier, Herstellung von Duft-
seifen aus Naturmaterialien (Naturparkführerin
Annette Pfeiffer); Tasten und Fühlen – Sinnes-

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;

Freitags 13 bis 16 Uhr

Samstags 9 bis 13 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 7.45 bis 12.00 Uhr; 13.00 bis

16.30 Uhr

Samstag 9.00 bis 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.

07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.

07267/9120-0

MVV – Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000

Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255

Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555

Gas-Hausanschlüsse 0621/290-3573

EnBW – Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)

08009999966

Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)

0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/

74213

Probealarm
Die Sirenen in den Landkreisgemeinden werden

am Montag, 18.05.2009, zwischen 9.00 und

12.00 Uhr, überprüft. Der Probealarm wird von

der Leitstelle Heilbronn ausgelöst. Hierzu wird

ein Kurzsignal von ca. 12 Sekunden als „Probe-

alarm“ abgestrahlt. Um Kenntnisnahme und

Beachtung wird gebeten.

Die Bundesagentur für Arbeit Heilbronn teilt mit:

Anzeigen für Kurzarbeit
gesunken
Im April haben im Heilbronner Arbeitsagentur-

bezirk insgesamt 216 Betriebe für insgesamt

3.632 Arbeitnehmer Kurzarbeit aus konjunktu-

rellen Gründen angezeigt. Im Vergleich zum

März sind somit weniger Anzeigen über die

Kurzarbeit eingegangen. Die Zahl der betroffe-

nen Arbeitnehmer ist auf  3.632 gesunken. 
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Termine
Freitag, 15.5.: Künstlertreff Pfaffenhofen – Rathaus Pfaffenhofen
Samstag, 16.5.: Zabergäuverein – Halbjahresversammlung in Kleingartach

Liederkranz Weiler, Liederabend
Gesangverein Eintracht Zaberfeld, Flohmarkt

Samstag, 16.5. und 
Sonntag, 17.5.: Einweihung Naturparkzentrum an der „Ehmetsklinge“ in Zaberfeld
Sonntag, 17.5.: Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Gemeindefrühstück

Evangelische Kirchengemeinde Zaberfeld – Kirche im Grünen
Römermuseum Güglingen – Eröffnung Sonderausstellung
Weingärtner Cleebronn-Güglingen eG – Spargelfestival
Liederkranz Weiler – Spieltag Faustball
Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Tageswanderung

Mittwoch, 20.5.: Landfrauen Leonbronn – Besuch bei Palmbräu
Donnerstag, 21.5.: GSV Eibensbach – Blankenhornfest an Himmelfahrt

Evangelische Kirchengemeinden Eibensbach und Frauenzimmern –
Kirche im Grünen Ruine Blankenhorn
TSV Michelbach – Waldfest
Spielmannszug Zaberfeld – Vatertagstreff
Jugendclub Weiler, Vatertags-Stop beim Jugendclub



parcours der NABU Ortsgruppen Brackenheim,
Cleebronn und Güglingen, sportlicher Saftge-
nuss am Saftfahrrad des ADFC. Obst und Gemü-
se, Ökoweine und -säfte aus biologischem
Anbau an den Ständen Biolandhof Mauk, Lauf-
fen, und WINO Biolandbau, Brackenheim. Ganz
tierisch geht es zu am Stand der ORNI-Schule
mit Infos rund um die heimische Vogelwelt, bei
den Bienenständen von Naturparkführer Peter
Steinhauser, beim Falkner vom Wildparadies
Tripsdrill und bei den Coburger Fuchsschafen
der Familie Hering.
Wein. Wald. Wohlfühlen. Das Leitmotiv des Na-
turparks bildet auch den roten Faden der Erleb-
nisschau im neuen Naturparkzentrum am Stau-
see Ehmetsklinge in Zaberfeld. Ziel des
Naturparkzentrums ist es, den Besuchern ein
Gefühl für den Naturpark zu vermitteln, zu zei-
gen, dass der Stromberg-Heuchelberg land-
schaftlich, ökologisch und kulturell etwas Be-
sonderes ist. Die Region erhält mit dem
Naturparkzentrum zugleich eine zentrale An-
laufstelle, die Appetit auf einen Besuch der
zahlreichen Sehenswürdigkeiten machen soll.
Ob Wanderer, Tagestourist, Familie oder Schul-
klasse – alle können sich in der Erlebnisschau in
die vielen Facetten des Naturparks vertiefen,
Neues erfahren und zugleich Spaß haben. Und
dann die reizvolle Landschaft des Naturparks
mit ihren Sehenswürdigkeiten und Angeboten
noch intensiver erleben und genießen.
Im Foyer des Naturparkzentrums erhalten Sie
Broschüren, Literatur und Karten zum Natur-
park. An einem Terminal hält WanderWalter –
der digitale Freizeitführer des Naturparks – In-
formationen zu mehr als 1400 Sehenswürdig-
keiten und Einrichtungen und fast 300 Wander-
und Radtourenvorschlägen in der Region bereit.
Danach lädt die Naturparkausstellung zu einer
Erkundungstour durch die Kernthemen der Na-
turparklandschaft ein. 
Eine Multivisionsschau stimmt mit farbenfro-
hen Bildern auf den Naturpark ein. Vielfältige
Exponate fordern zum Anfassen und Mitma-
chen auf: Tierstimmen entdecken, Kletterwand
und Krabbeltunnel, entspannende Hör- und
Duftstationen. 
Anschauliche, großformatige Grafiken vermit-
teln einen Eindruck der typischen Naturpark-
landschaft, ihrer Pflanzen- und Tierwelt. 
Öffnungszeiten
Das Naturparkzentrum wird nach dem Eröff-
nungswochenende zu folgenden Zeiten geöff-
net sein:
Mai bis Oktober
Montag und Dienstag geschlossen
(Gruppen auf Anfrage)
Mittwoch – Sonntag und Feiertage:
10:00 – 17:00 Uhr
November bis April
Montag und Dienstag geschlossen
(Gruppen auf Anfrage)
Mittwoch | Samstag | Sonntag und Feiertage
10:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag | Freitag:
13:00 – 17:00 Uhr
Preise
Kleinkinder (bis 3 Jahre). freier Eintritt
Kinder (4 – 17 Jahre) Euro 1,50
Erwachsene  Euro 2,50
Familienkarte  Euro 5,00
(Zwei Erwachsene und ihre Kinder)
Gruppen Euro 2,00
(pro Person ab 20 zahlenden Personen, ohne
Führung)

Sie von Naturparkführerin Ilse Schopper am

Sonntag, 17. Mai, viel Neues und fast Verges-

senes über Wildpflanzen und ehemalige Nutz-

pflanzen in den Weinbergen. Treffpunkt ist um

9.30 Uhr an der alten Eiche im Lauffener Wes-

ten (beim Umspannwerk an der L1103), Dauer

ca. 3 Stunden, Teilnahme kostenlos. 

Info: BUND Ortsverband Lauffen, Jürgen Hell-

gardt, Tel. 07133/22755, www.bund.net/lauffen

Was blüht denn da? 
Wunderwelt am Wegesrand
Am Sonntag, 17. Mai, werden wir gemeinsam

Wiesenblumen und die Pflanzenwelt am We-

gesrand bestimmen und uns über Besonderhei-

ten austauschen. Sofern vorhanden, Bestim-

mungsliteratur mitbringen. Treffpunkt ist um

14.30 Uhr am Schützenhaus in Cleebronn,

Dauer ca 1,5 Stunden. Info: NABU Cleebronn,

Eberhard Binder, Tel. 07135/2406.

Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Stra-

ße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/933525,

Fax: 933526, E-Mail: info@ neckar-zaber-tou-

rismus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de.

Öffnungszeiten: 

Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr, 

Sa., 10 – 13 Uhr.

Die Standesämter melden
Güglingen

Geburt

Am 5. Mai 2009 in Mühlacker; Louis Andric 

Stanelle, Sohn des Andric Stanelle und der Ilene

Stanelle geb. Malek, Güglingen-Eibensbach,

Michaelsbergstraße 48.

Eheschließung

Am 7. Mai 2009 in Güglingen; Andreas Adamas-

ky und Helga Rita Schmitt, beide wohnhaft in

Güglingen, Stockheimer Straße 21.

Sterbefall

Am 6. Mai 2009 in Brackenheim; Erna Lisbeth

Boose geb. Giese, Güglingen, Sonnengasse 4.

Pfaffenhofen

Geburten:

Am 21. April 2009 in Heilbronn, Tom Rothen-

burger, Sohn des Steffen Rothenburger und Rita

Rothenburger, geb. Dotzler, Pfaffenhofen, Heil-

bronner Str. 61;

Am 5. Mai 2009 in Mühlacker, Liara Hinterlech-

ner, Tochter des Kai Hinterlechner und Anita

Hinterlechner, geb. Jurisic, Pfaffenhofen, Bahn-

hofstr. 10.

Eheschließung

Am 8. Mai 2009 in Oppenweiler; Franjo Tarnai

und Jeannette Tarnai, geb. Zilke, Pfaffenhofen,

Heilbronner Str. 4.

Redaktionsschluss vorverlegt
Wegen des Feiertages am Donnerstag, 
21. Mai (Christi Himmelfahrt) muss der Re-
daktionsschluss in der kommenden Woche
auf Montag, 18. Mai, 16 Uhr vorverlegt 
werden. 
Nach dem Termin eingehende Berichte kön-
nen aus technischen Gründen nicht mehr
veröffentlicht werden. 
Bitte halten Sie den vorgezogenen Redak-
tionsschluss ein!

Schulklassen und Kindergärten Euro 1,00
(pro Person ab 10 zahlenden Personen, ohne
Führung)
Info: Naturpark Stromberg-Heuchelberg, Ge-
schäftsführer Dietmar Gretter, Stausee Ehmets-
klinge, 74374 Zaberfeld, Telefon 07046/
884815, Internet: www.naturpark-stromberg-
heuchelberg.de; E-Mail: info@naturpark-
stromberg-heuchelberg.de

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Mit der Eröffnung des Naturparkzentrums
startet die ÖkoRegio-Tour Zabergäu in die
Saison
Bereits zum siebten Mal machen die ÖkoRegio-
Tour Akteure mit einem Auftaktfest auf Land-
schaft und Umwelt aufmerksam. In diesem Jahr
findet das Fest im Rahmen der Eröffnung des
Naturparkzentrums statt. Zehn Betriebe laden
dazu am Sonntag, 17. Mai 2009, auf einen bun-
ten Mitmach-Markt an die Zaberfelder Ehmets-
klinge ein. 
Los geht es um 11 Uhr mit einem abwechslungs-
reichen Programm für Groß und Klein. Wie das
Leben war, als es weder Werkzeug noch Streich-
hölzer zu kaufen gab, zeigt Oliver Neumaier in
seiner Steinzeitwerkstatt. Aus natürlichen Ma-
terialen werden am Stand von Annette Pfeiffer
wundervolle Duftseifen hergestellt. Riechen,
Fühlen und Erleben heißt es beim Sinnespar-
cours des NABU, der mit seinen Ortsgruppen
aus Brackenheim, Cleebronn und Güglingen mit
dabei ist. 
Auch Tierfreunde kommen am Sonntag nicht zu
kurz. Die heimischen Vögel voll im Blick hat
dabei die ORNI-Schule. Familie Hering ist mit
ihren Coburger Fuchsschafen und einem Plan-
wagengespann an die Ehmetsklinge gekom-
men. Alles Gute von der Biene bringt Peter
Steinhausen aus seiner Bioland-Imkerei mit.
Obst und Gemüse aus biologischem Anbau
sowie hochwertige Öko-Weine und Säfte bietet
Wino Biolandbau aus Brackenheim. Wer sport-
lich zum Saftgenuss kommen möchte, tritt beim
ADFC in die Pedale und erradelt sich seinen Ap-
felsaft selbst.
Per Pedal zur Poesie-Literatur-Radtour durch
die Region
Mitten hinein ins „Land der Poeten“ geht es bei
der geführten Radtour am Sonntag, 17. Mai,
dem Internationalen Museumstag. Es erwarten
Sie spannende Begegnungen mit Friedrich Höl-
derlin, Theodor Heuss und Sophie La Roche.
Treffpunkt für die 25 km-Tour ist um 10 Uhr in
Lauffen am Parkplatz Hagdol, Rückkehr gegen
16 Uhr, Teilnahmegebühr 9 € incl. Reiseleitung,
Führungen und Eintrittsgelder. Anmeldung
beim Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Tel. 07135/
933525. Ausführliche Toureninfo unter
www.neckar-zaber-tourismus.de
Nordheim – gestern und heute
Auch in diesem Jahr können Sie mit Harald Böh-
ret die Blumensommergemeinde Nordheim neu
oder vielleicht auch wieder entdecken. Start ist
am Sonntag, 17. Mai, um 14:30 Uhr am Kirch-
platz. Die Führung dauert 1,5 – 2 Stunden mit
gemütlichem Ausklang im Rathauskeller.
Info/Anmeldung (nur für Gruppen erforderlich):
Harald Böhret, Tel. 07133/7302.
Alter Weinberg im 
Frühlingsgewand 
Bei einer spannenden
Rundwanderung erfahren 
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I. Bekanntmachung der Haus-
haltssatzung der Stadt Güglin-
gen für das Jahr 2009
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg in der Fassung vom 
03. Oktober 1983 (GBI. S. 578) hat der Gemein-
derat am 13.01.2009 folgende Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2009 beschlossen:
§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben von je 

31.883.000 €
davon
im Verwaltungshaushalt 27.041.000 €
im Vermögenshaushalt 4.842.000 €

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredit-
aufnahmen für Investitionen und Investiti-
onsförderungsmaßnahmen (Kreditermächti-
gungen) von 0 €

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigungen von 0 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird fest-
gesetzt auf 1.000.000 €
§ 3
Die Hebesätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Be-
triebe (Grundsteuer A) 340 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf

310 v. H.
der Steuermessbeträge;

2. für die Gewerbesteuer auf 305 v. H.
der Steuermessbeträge.

Güglingen, den 14.01.2009, 
gez. Dieterich (Bürgermeister)

II. Bekanntmachung des Wirt-
schaftsplanes für den Eigenbe-
trieb Stadtwerke für das Jahr
2009
Auf der Basis des § 103 der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg in Verbindung mit §§ 1 und
3 des Gesetzes über die Eigenbetriebe der Gemein-
den (EigbG) vom 19.06.1997 hat der Gemeinderat
am 13.01.2009 den Wirtschaftsplan für das Wirt-
schaftsjahr 2009 wir folgt festgestellt:
§ 1
1. Erfolgsplan
Erträge und Aufwendungen 973.500 Euro
davon
a.) Wasserversorgung 563.000 Euro
b.) Blockheizkraftwerk Katharina-

Kepler-Schule 125.500 Euro
c.) Blockheizkraftwerk Realschule 211.000 Euro
d.) Nahwärmeversorgung 

Herrenäcker 74.000 Euro
2. Vermögensplan
Einnahmen und Ausgaben 1.113.500 Euro
davon
a.) Wasserversorgung 615.000 Euro
b.) Blockheizkraftwerk Katharina-

Kepler-Schule 57.500 Euro
c.) Blockheizkraftwerk Realschule 44.000 Euro
d.) Nahwärmeversorgung 

Herrenäcker 397.000 Euro

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

sung vom 3. Oktober 1983, Gbl. S. 578, ber. S.
720, zuletzt geändert am 8. November 1993,
Gbl. S. 657).
Diese Bekanntmachung erfolgt mit dem Hin-
weis, dass die Haushaltssatzung mit dem Haus-
haltsplan der Stadt Güglingen für das Jahr 2009
und die Wirtschaftspläne der Stadtwerke Güg-
lingen und der Herzogskelter für das Jahr 2009
ab Montag, dem 18.05.2009 bis 29.05.2009, je
einschließlich, im Rathaus Güglingen, Zimmer
107, während der üblichen Dienststunden zur
Einsichtnahme öffentlich ausliegen.

Maienfest 2009
Der GbR-Ausschuss hat in seiner Sitzung am 
11. Mai die letzten Feinheiten zur Vorbereitung
des Maienfestes 2009 besprochen. Unter ande-
rem ging es auch um die Helfermeldungen zur
Durchführung der Veranstaltung.
Nach aktuellem Stand fehlen noch helfende
Kräfte bei folgenden Arbeitsschichten:

Montag, 25.05.,
Zeltaufbau, ab 8.00 Uhr – 8 Personen
Zeltaufbau, ab 13.00 Uhr – 5 Personen
Donnerstag, 28.05.,
Zelteinrichtung,  ab 14.00 Uhr –  8 Personen
Freitag, 29.05.,
Restarbeiten Zelteinrichtung, ab 9.00 Uhr 
– 3 Personen
SWR Aufbau, ab 13.00 Uhr – 4 Personen
Einlasskontrolle, ab 19.00 Uhr – 2 Personen
Kasse, ab 19.00 Uhr  – 1  Person
Alkoholfreie Getränke, ab 19.00 Uhr – 2 Personen
Pommes braten, ab 19.00 Uhr – 1 Person
Belegte Brötchen, ab 19.00 Uhr – 2 Personen
Kasse Außenbewirtung, ab 20.00 Uhr – 2 Perso-
nen

Samstag, 30.05.,
Umbau ab 8.00 Uhr – Restarbeiten 10 Personen
Bierausschank, 13.00 – 19.00 Uhr – 1 Person
Pommes braten/Ausgabe, 13.00 – 19.00 Uhr –
2 Personen
Krugspülmaschine, 13.00 – 19.00 Uhr – 1  Person
Wurst braten, 18.00 – 23.00 Uhr – 1 Person
Bierausschank/Ausgabe, 19.00 Uhr Ende – 2
Personen
Alkoholfreie Getränke, 19.00 – Ende –  1 Person
Geschirrmobil/Pfandkasse, 19.00 – Ende –  2
Personen

Sonntag auf Montag, 31.05/01.06
Nachtwache/Reinigung Zelt, 2.00 – 8.00 Uhr –
6 Personen
Montag, 01.06.
Freigelände:
Bierausschank/Ausgabe , 13.00 – 18.00 Uhr –  3
Personen
Wurst braten, 13.00 – 18.00 Uhr – 1 Person
Festzelt:
Hähnchen Ausgabe, 14.00 – 18.00 Uhr – 1 Person
Pommes braten, 14.00 – 18.00 Uhr – 1 Person
Bierausgabe, 18.00 Uhr Ende – 1 Person
Alkoholfreie Getränke, 18.00 Uhr Ende – 
1  Person
Wurst braten/Ausgabe, 18.00 Uhr Ende – 
2 Personen
Krugspülmaschine, 18.00 – Ende Uhr – 1 Person

Dienstag, 02.06.
Zeltabbau, ab 7.00 Uhr – 8 Personen
Es wird dringend darum gebeten, noch fehlende
Schicht-Besetzungen baldmöglichst an den zu-
ständigen GbR-Beisitzer Udo Sommer (07131/
937-315, mobil unter 0172/7318090 oder per
E-Mail an die Adresse Udo701@gmx.net) zu
melden.

3. Kreditaufnahme
zur Finanzierung des 
Vermögensplanes 0 Euro
davon
a.) Wasserversorgung 0 Euro
b.) Blockheizkraftwerk Stadtmitte 0 Euro
c.) BHKW Katharina-Kepler-Schule 0 Euro
d.) Nahwärmeversorgung Herrenäcker 0 Euro
§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf 750.000 Euro
Güglingen, den 14.01.2009, 
gez. Dieterich (Bürgermeister)

III. Bekanntmachung des Wirt-
schaftsplanes für den Eigenbe-
trieb Herzogskelter für das
Jahr 2009
Auf der Basis des § 103 der Gemeindeordnung
für Baden-Württemberg in Verbindung mit 
§§ 1 und 13 des Gesetzes über die Eigenbetrie-
be der Gemeinden (Eigenbetriebsgesetzes) vom
19. Juni 1987 hat der Gemeinderat am
13.01.2009 den Wirtschaftsplan für das Wirt-
schaftsjahr 2009 wie folgt festgestellt:
1. Erfolgsplan
Erträge und Aufwendungen 356.000 Euro
2. Vermögensplan
Einnahmen und Ausgaben 782.000 Euro
3. Kreditaufnahme
zur Finanzierung des 
Vermögensplanes 0 Euro
4. Kassenkreditermächtigung
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf 400.000 Euro
Güglingen, den 14.01.2009, 
gez. Dieterich (Bürgermeister)

IV. Gemeinsame Hinweise 
zu I. bis III.:
Mit Erlass vom 09.02.2009 hat das Landratsamt
Heilbronn die Gesetzmäßigkeit der Haushalts-
satzung samt Wirtschaftsplänen und des Fest-
stellungsbeschlusses bestätigt und die in den
Wirtschaftsplänen der Stadtwerke und des Ei-
genbetriebes Herzogskelter enthaltenen
Höchstbetrag der Kassenkredite gem. § 89 Abs.
2 GO genehmigt.
Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung oder auf Grund der Gemeindeordnung zu-
stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind,
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43
der Gemeindeordnung wegen Gesetzwidrigkeit
der Satzung widersprochen hat oder wenn vor
Ablauf der in der Satzung genannten Frist die
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss bean-
standet hat, oder die Verletzung der Verfah-
rens- und Formvorschriften gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich
geltend gemacht hat.
Liegt eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 dieses
Hinweises vor, so kann auch nach Ablauf der in
Satz 1 genannten Frist jedermann die Verlet-
zung geltend machen (§ 4 Abs. 4 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg in der Fas-
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Bitte Festzugsbeiträge anmelden
Es ist nicht mehr lange, dann steht Pfingsten

vor der Tür. Wir rufen ein weiteres Mal zur ak-

tiven Teilnahme am Festzug auf. 

Wir erinnern uns gerne an den Umzug 2008 –

er war nicht zuletzt deshalb so schön, weil sich

eine große Zahl von Vereinen und Gruppen äu-

ßerst ideenreich eingebracht haben. 

Wir sollten uns auf diesem Erfolg nicht ausru-

hen, sondern auch dieses Jahr wieder dazu bei-

tragen, dass der Umzug am Pfingstmontag, 

1. Juni, mindestens genauso schön und inhalts-

reich wird wie 2008.

Damit man sich gedanklich und handwerklich

vorbereiten kann, rufen wir das Festzugsmotto

nochmal ins Gedächtnis: 

„Wir lassen uns nicht unterkriegen“ heißt es

am Pfingstmontag – und da darf man alle mög-

lichen und unmöglichen Themen streifen – es

muss nicht nur die aktuelle Wirtschaftslage

sein!

Meldungen für den Festzug nimmt Bettina

Römmele im Rathaus Güglingen unter Telefon

07135/10822, entgegen. 

Die Schulen, Vereine, Organisationen und jeder,

der mitmachen möchte, wird gebeten, seinen

Beitrag bei der Stadtverwaltung anzumelden –

Tel. 10822.

Mitzuteilen ist:

• Verantwortlicher

• Art des Beitrags (Wagen oder Fußgruppe)

• Anzahl der Meter, die für die Aufstellung be-

nötigt werden

• Eventuell den Halter und das Kennzeichen der

Zugmaschine

Herzliche Einladung zum Mitmachen!

Bonus-Heft zum Vergnügungspark
Die Schaustellergemeinschaft hat sich zum

Maienfest 2009 etwas Neues einfallen lassen:

es gibt ein Bonus-Heft mit 26 Gutscheinen, die

bei den Rundfahr-Geschäften und bei allen an-

deren Einrichtungen des Vergnügungsparks

eingelöst werden können.

Das Bonus-Heft gibt es im Rathaus Güglingen

(Zimmer 1) und bei vielen Fachgeschäften im

Stadtkern von Güglingen zum Stückpreis von 2

Euro. Mit diesem Bonus-Heft können bis zu 18

Euro beim Vergnügungspark gespart werden!

SWR1-Partynacht am 29. Mai
Zur Party-Nacht am Freitag, 29. Mai, 21 Uhr,

kommt DJ Stefanie Anhalt vom SWR 1. 

Karten für diese Veranstaltung gibt es im Vor-

verkauf im Rathaus Güglingen und bei den Fi-

lialen der Kreissparkasse Güglingen, Bracken-

heim, Cleebronn, Pfaffenhofen, Zaberfeld und

Lauffen zum Stückpreis von 5 Euro. 

An der Abendkasse kostet der Eintritt einen

Euro mehr.

Sprechstunde der Landkreis-
Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?

Herr Stähle vom Allgemeinen Sozialen Dienst

des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich

Jugend und Familie) bietet direkt vor Ort Eltern,

Kindern und Jugendlichen Beratung und Unter-

stützung an.

Die Außen-Sprechstunde findet nach Termin-

vereinbarung im Zimmer 10 des Rathauses

Güglingen, Marktstr. 19 – 21, Güglingen statt.

Termine können vorab unter Telefon

07131/994-241 vereinbart werden.

betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, 
Gartacher Hof recht herzlich ein. Bei Kaffee, Ku-
chen und einem interessanten Programm mit
Musik, Geschichten, Singen und Lachen, kön-
nen Sie getrost den Alltag zu Hause lassen. Wir
freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpartner:
Doris Pfeffer,  Tel.: 16421.
Nächster Treff:
Dienstag, 19.05.09. Frau Röbbig kommt mit
Ihren Flötenschülern.

Hinweise zu den Wahlen am
7.6.2009
Am Sonntag, dem 7.6.2009, finden folgende
Wahlen statt: Europawahl, Gemeinderat und
Kreistag.
Briefwahlunterlagen
Die Wahlberechtigten haben inzwischen die
Wahlbenachrichtigungen erhalten. Mit diesen
Wahlbenachrichtigungen können Sie Briefwahl
für alle drei Wahlen beantragen. Die Ausstel-
lung der Briefwahlunterlagen ist bereits mög-
lich.
Briefwahl können Sie auch per Antrag über das
Internet unter www.gueglingen.de beantragen.
Die Unterlagen werden wir sofort zusenden
bzw. sie auch zur Abholung bereit halten. Eine
Möglichkeit im Rathaus die Unterlagen auszu-
füllen ist gegeben!
Briefwahlunterlagen können während den üb-
lichen Dienststunden und bis Freitag, den
5.6.2009, 18.00 Uhr abgeholt werden. Nicht zu-
gegangene Unterlagen werden auch noch am
Samstag, dem 6.6.2009, von 10 – 12 Uhr aus-
gegeben.
Am Wahlsonntag können in besonderen Fällen
des § 10 Abs. 2 Satz 2 + 3 KomWO bis 15.00 Uhr
Briefwahlunterlagen abgeholt werden.
Zusendung der Stimmzettel
Für die Europawahl werden die Stimmzettel im
Wahlraum bereitgehalten. Für die Kommunal-
wahlen erhalten Sie die Stimmzettel nach
Hause, da das Ausfüllen der Stimmzettel doch
etwas aufwendig und auch kompliziert ist. Die
Stimmzettel für die Gemeinderatswahl sind
gelb und die Stimmzettel für die Kreistagswahl
grün.
Die ausgefüllten Simmzettel sind in das Wahl-
lokal mitzubringen und in die im Wahllokal aus-
liegenden gleichfarbigen Stimmzettelumschlä-
ge zulegen.
Für Fragen zur Wahl, zur Briefwahl usw. stehen
Ihnen die Mitarbeiter der Stadt Güglingen zur
Verfügung
doris.schuh@gueglingen.de, Telefon 108 – 30
annerose.sachsenheimer@gueglingen.de,
Telefon 108 – 31
ute.schickner@gueglingen.de, Telefon 108 – 32 

Bilderbuchkino
Heute Mittag ist wieder Bil-
derbuchkino für die Kleinen.
Um 16 Uhr mit Annika und
den drei zerstrittenen Frö-
schen. Dazu noch ein zusätz-

liches Überraschungsbuch. Eintritt frei.
Übrigens: Für das Heimkino sind in dieser
Woche wieder 50 DVDs aus dem Büchereileih-
ring eingetroffen.
Fliegender Teppich
Am Montagnachmittag treffen sich wieder alle
Bilderbuch- und Bastelfreunde in der Runde um
Cornelia Bäzner. Die angemeldeten Kinder
möchten sich den Termin merken.

Jugendzentrum Güglingen
Nach 40 Minuten stand es 40:40!
Spannender als in einem Krimi ging es am

Samstag, 25. April, in der Hardtwaldhalle in Ep-

pingen zu. Dort nämlich trafen sich „unsere“

Flying G`Z mit den Black Hawks als Heimmann-

schaft zum sportlichen Wettstreit beim Basket-

ballturnier der Kinder- und Jugendförderung. 

Dass es so spannend werden würde hatte wohl

keiner vermutet. Nachdem wenige Tage vorher

die Mannschaften aus Kirchardt und aus Bö-

ckingen kurzfristig abgesagt hatten, stand das

Zustandekommen des Turniers ohnehin auf der

Kippe. 

Aus dem geplanten Turnier wurde ein Freund-

schaftsspiel, das sich die Mädchen und Jungen

aus Eppingen und Güglingen nicht nehmen las-

sen wollten. Gespielt wurde mit gemischten

Mannschaften. Zu jeder Zeit des Spieles waren

3 Jungs und 2 Mädchen pro Team auf dem Feld.

Es wurde nach Fair-Play-Regeln gespielt und

ein Teamer pro Mannschaft bestimmt. Sie über-

nahmen selbst die Verantwortung für ein ge-

meinsames sportliches Erlebnis. 

Das Spiel wurde insgesamt auf hohem Niveau

ausgetragen. Sowohl taktisch wie auch spiele-

risch wurden beide Teams zunehmend stärker.

Bisweilen vergaß man als Zuschauer, dass es

sich nicht um Vereinsmannschaften handelte.

Begeistern konnte aber besonders auch die

freundliche Atmosphäre auf und neben dem

Spielfeld.  

Die sprichwörtliche Stecknadel hätte man 5 Se-

kunden vor Ende des Spiels auf dem Boden auf-

prallen hören, als beim Stand von 39 zu 40 zwei

Freiwürfe für die Mannschaft des Jugendzen-

trums Güglingen erteilt wurden. Einen davon

verwandelte der aus Brackenheim kommende

„Lee“, der zunehmend in die Rolle des Spielfüh-

rers der „Flying G’Z“ hineingewachsen war, zum

Endstand von 40:40.

Es erfolgte die Einigung das Spiel nach einer 5

Minuten Verlängerung zu entscheiden, was so

auch geschah. Schließlich gewannen die Eppin-

ger mit 6 Punkten Vorsprung. Über die Fair Play

Punkte war bei den Teamern der Mannschaften

große Einigkeit: das Spiel war auf beiden Sei-

ten sehr fair. Die Teamer nutzten eher die Ge-

legenheit um eine schnelle Wiederholung des

Spielspaßes zu verabreden und teilten gemein-

sam ihre Vorfreude auf eine erneute Begeg-

nung. Dann in Güglingen. 

„Dienstagstreff“
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie

jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der

PAVILLON
Gartacher Hof
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Nächsten Mittwoch: Langer Büchertag
Zum Ferienbeginn hat die Bücherei am nächs-

ten Mittwoch, 20. Mai, den ganzen Tag von 9.30

Uhr bis 16.30 Uhr offen für alle Leser. 

Nutzen Sie den langen Tag vor den Ferien zum

Stöbern, Ausleihen, zum gemütlichen Einklang

in Ihre Pfingstferientage bei einer Tasse Kaffee

und einem gemütlichen Gespräch. – Finden Sie

Hörbücher für die Fahrt oder für das heimische

Balkonien. 

Statten Sie sich mit den nötigen Reisebüchern

aus oder mit Fest- und Grillbüchern für die

Sommersaison.

Auf dem noch einmal neu bestückten Bücher-

flohmarkt können Sie fündig werden. Dort gibt

es robuste Lektüre für den Strand oder die

Berge.

Pfingsten
Die Mediothek hat in der Zeit vom 22. Mai bis

zum 6. Juni geschlossen. Alle Leihfristen sind

auf die veränderten Schließzeiten eingestellt.

Online-Bibliothek – Countdown
Nach den Pfingstferien läuft der Countdown für

die Online-Bibliothek Heilbronn Franken. So

nennt sich der Zusammenschluss von 9 Büche-

reien aus dem Heilbronner Raum, der die Biblio-

thek in digitaler Form ins Haus bringt. Mit der

Onlinebibliothek können Sie sich Medien von zu

Hause aus auf Ihren PC holen. 

Medien für Schule und Beruf bequem vom 

Arbeitsplatz daheim direkt auf Ihren Computer.

Ab 1. Juli kommt für alle Leser mit Leseausweis

die Mediothek per Mausklick zu Ihnen. Und dies

rund um die Uhr.

Gemeinderatssitzung
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am
Mittwoch, 20. Mai 2009, um 19.30 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses wird freundlichst
eingeladen.
Tagesordnung
öffentlich
1. Bekanntgabe der nichtöffentlichen Be-

schlüsse vom 22.04.2009
2. Bürgerfragestunde
3. Geschäftsbericht 2008 des Neckar-Zaber-

Tourismus e. V.
4. Straßenbauprogramm 2009
5. Beschaffung von Schulmöbeln

hier: Vergabe 
6. Erwerb einer Geschwindigkeitsanzeigetafel
7. Baugesuch

hier: Neubau eines Pferdestalls mit Dung-
lege, Flst. Nr. 752, Gewann Bösenbühl, Mar-
kung Weiler

8. Bekanntgaben und Sonstiges 
Anschließend ist nichtöffentliche Sitzung.

Sitzungen des Technischen Aus-
schusses und des Gemeinderats
Am kommenden Dienstag, dem 19. Mai 2009,
finden im Sitzungssaal des Rathauses die 
nächsten Sitzungen des Technischen Ausschus-
ses und des Gemeinderats statt.
Technischer Ausschuss:

Beginn: 18.30 Uhr
Tagesordnung:
öffentlich:
1. Bausachen
2. Bekanntgaben
3. Verschiedenes
Gemeinderat:

Beginn: 19.00 Uhr
Tagesordnung:
öffentlich:
1. Sanierung „Stadtkern Güglingen V“

– Beschluss nach § 142 Abs. 1 und 3 BauGB
über die Änderung der Sanierungssatzung

2. Städtebauliche Entwicklung „Hintere Wiesen“
– aktuelle Situation und weiteres Vorgehen

3. Realschule Güglingen
– Sanierung Küche
– Vergabe der Elektroinstallation

4. Katharina-Kepler-Schule 
– Vergabe von Fensterarbeiten

5. Tiefbaumaßnahmen 2009
– Information und weiteres Vorgehen

6. Bekanntgaben
7. Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 07.05.2009

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Brackenheimer Str. 06.35 – 07.35 50 km/h 1.000 17 70 km/h
Schulstraße 07.50 – 08.50 30 km/h 69 6 49 km/h
Lindenstraße 09.15 – 10.10 30 km/h 102 15 53 km/h
Stockheimer Steige 11.10 – 12.10 50 km/h 182 10 73 km/h

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Zirkus Zaberello gastiert im
Zabergäu
Ein Schulfest der etwas anderen Art hatten die

Schüler und Lehrer der Grundschule in Pfaffen-

hofen in diesem Jahr für ihre Besucher vorbe-

reitet:

Am Sonntag, 10. Mai, gastierte der Zirkus „Za-

berello“ in der als Zirkuszelt gestalteten Wil-

helm-Widmaier-Halle in Pfaffenhofen.

Das Publikum in der vollbesetzten Halle erwar-

tete ein spektakuläres, abwechslungsreiches

und sprühendes Programm voller Akrobatik,

Anmut, Clownerie und Magie, das die Besucher

fast eineinhalb Stunden begeisterte.

Den Auftakt zur Vorstellung machte ganz nach

Zirkusmanier ein extra für diesen Zweck enga-

giertes Zirkusorchester, das aus Mitgliedern der

Posaunenchöre Dürrenzimmern und Pfaffenho-

fen bestand. Während der ganzen Vorstellung

untermalten und begleiteten sie die Darbietun-

gen mit passenden Klängen.

Zur weiteren musikalischen Bereicherung trug
außerdem der Zirkuschor bei, der eigens für den
Zirkus „Zaberello“ geschriebene Lieder darge-
boten hat.
Im laufenden Programm jagte dann ein Höhe-
punkt den anderen. Verschiedene Clowngrup-
pen brachten das Publikum zum Lachen, da
wurde an unsichtbaren Schnüren gezogen,
durch die „Manege“ gestolpert, Luftballontiere
gezaubert und so manch anderer Unsinn ge-
macht.

Natürlich durften bei einem Zirkus auch die
Jongleure nicht fehlen: Bälle flogen durch die
Lüfte und Teller tanzten auf ihren Stecken.
Mit genauso viel Geschick wie die Jongleure
zeigten die Akrobaten, was sie alles können. Mit
viel Konzentration wurden waghalsige Pyrami-
den gebaut und weitere Kunststücke gezeigt. 

Auch auf ihren Einrädern zeigten vier Mädchen,
wie gut sie sich in der glatten engen „Manege“
fortbewegen können.
Weitere sportliche Darbietungen zeigten noch
die „Rope Skipper“, die mit ihren Springseilen so
manchen zum Staunen brachten.
Aber es ging nicht nur sportlich zu. Die „Hula
Hula-Tänzerinnen“ zeigten ihre Künste mit
kreisenden Hula-Hoop-Reifen und die Tänze-
rinnen „Habibis“ ließen ihre Tücher und Hüften
kreisen.
Aber auch Tiere durften nicht fehlen: Eine ele-
gante Pferdedressurnummer und die Dressur
der „wilden Tiere“, sogar mit einem Feuerreifen,
ließen das Publikum jubeln.



Samstag, 16. Mai

16:00 Uhr Krabbelgottesdienst

Sonntag, 17. Mai

8:30 Uhr Gemeindefrühstück

9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern) mit Abend-

mahl. Das Opfer geben wir für die

Renovierung des Gemeindehauses.

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab

5 Jahren

14:00 Uhr Bezirkstreff (die apis) in Erlig-

heim, Evang. Gemeindehaus

Montag, 18. Mai

19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-

holproblemen/Drogenproblemen

und deren Familienangehörigen

(Kirche, 2. Stock)

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

für Väter mit ihren 5 – 12 jährigen Kindern

Dieses Mal begeben wir uns auf eine Zeitreise zurück zu den Römern.
Unglaublich, was da alles los ist! Na, auf jeden Fall die Römer!
Das wird eine aufregende Sache, die du nicht verpassen darfst!

Anmeldebögen und weitere Informationen gibt es bei:
Stefan Ernst, Klunzingerstr. 6, Güglingen, Tel. 6381
Reinhard Scheid, Brahmsweg 2, Güglingen, Tel. 960550

lud, wo bereits allerhand Kulinarisches bereit-
stand und noch 2 Vorstellungen der Zauberer
voller Magie auf die Besucher wartete.
Mit viel Engagement hatten die Kinder mit
ihren Lehrern und der professionellen Unter-
stützung von dem Clown und Zauberer Pit Patu
im ganzen Schuljahr diese tollen Darbietungen
vorbereitet und als tolle Zirkusvorführung um-
gesetzt. C. Rösinger

Fundamt 
Pfaffenhofen
Auf dem Rathaus wurde folgender Gegenstand

abgegeben:

– Sonnenbrille

Auskunft erteilt Ihnen gerne Herr Schneider,

Zimmer 8, Telefon 07046/9620-11. 

Änderung der Müllabfuhr 
wegen des Feiertags an Pfingstmontag ver-

schiebt sich in Pfaffenhofen und in Weiler die

Müllabfuhr wie folgt: 

Die Biomüllabfuhr wird verlegt 

von: Mo., 1. Juni 2009

auf: Di., 2. Juni 2009 
Die Gefäße sind ab 6:00 Uhr bereitzustellen. 

Als weiteren Höhepunkt präsentierten die Zau-
berer noch eine „zersägte Jungfrau“.
Durch das ganze Programm führten fünf junge
Zirkusdirektoren, die die einzelnen Darbietungen
gekonnt ankündigten.
Im Anschluss wurde das Wort dann von der
„Obersten Zirkusdirektorin“ Frau Wendnagel er-
griffen, die neben ihren Dankesworten ins eigens
dafür eingerichtet Zirkuscafé in der Schule ein-
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis Heilbronn
am 07.05.2009

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Heilbronner Str. 12.25 - 13.25 h 50 km/h 505 13 61 km/h

Mühlstr. 14.05 - 15.05 h 30 km/h 40 7 50 km/h

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Johannes 16,23b-28.33

Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte von mir 

wendet. Psalm 66,20

Wochenlied: „Zieh ein zu deinen Toren“ (133 EG)

Donnerstag, 21. Mai – Christi Himmelfahrt:
11.00 Uhr „Kirche im Grünen“

Ort: Burgruine Blankenhorn
Predigt: Clemens Grauer, Frauenzimmern, 
mitwirkend: der Posaunenchor aus Pfaffenhofen

Allg. kirchliche Nachrichten

Kirche im Grünen



Dienstag, 19. Mai
10:00 Uhr – Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. Stock
11:30 Uhr (Infos bei D. Buyer, Tel. 964001)

Mittwoch, 20. Mai 
9:30 Uhr – Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. Stock

11:00 Uhr (Infos bei J. Mihaljevic, Tel.
936473)

19:00 Uhr JesusHouse
19:30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats

Donnerstag, 21. Mai, Christi Himmelfahrt
9:30 Uhr Gottesdienst (D. Kern). Das Opfer

geben wir für die Aufgaben der ei-
genen Gemeinde. Bei schönem
Wetter feiern wir den Gottes-
dienst im Freien auf dem Platz
hinter der Kirche.

Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Krabbelgottesdienst
Zum Gottesdienst für Kinder im Krabbelalter am
Samstag, 16. Mai 2009, um 16:00 Uhr laden wir
alle Eltern mit ihren bis zu 5-jährigen Kindern
recht herzlich ein. Wir treffen uns für eine halbe
Stunde in der Kirche, um mit den Kindern zu sin-
gen, zu beten und auf Geschichten aus der Bibel
zu hören. Im Anschluss an den Gottesdienst
laden wir alle zu Begegnung und Gespräch in
den Krabbelraum ein.

am Sonntag, 17. Mai 2009, um 8:30 Uhr im Mau-
ritiussaal der Kirche, 3. Stock. Beginnen Sie den
Sonntag gemütlich. Setzen Sie sich an den ge-
deckten Frühstückstisch. Anschließend um 9:30
Uhr ist Gottesdienst, parallel dazu ist Kindergot-
tesdienst. Auf Ihren Besuch freuen wir uns.
Gemeindefrühstück für Kinder
Hallo Kinder, auch wir treffen uns schon um
8:30 Uhr, um gemeinsam vor dem Kindergot-
tesdienst zu frühstücken. Kommt doch auch
dazu, ihr seid herzlich eingeladen! Wir freuen
uns auch über neue Kinder!
Gottesdienst an Himmelfahrt im Freien
Letztes Jahr feierten wir den Gottesdienst auf
dem schönen Platz hinter der Kirche. Unter der
großen Kastanie und dem freien Himmel sitzen,
war sehr schön und stimmungsvoll. Der Him-
melfahrtstag bekam dadurch einen ganz beson-
deren Charakter. Deshalb laden wir Sie auch in
diesem Jahr sehr herzlich ein zu diesem be-
sonderen Gottesdienst. 
P. S.: Falls es in Strömen regnen sollte, können
wir schnell in die Kirche ausweichen.
Vorschau: Konfirmation 2010
Anmeldung neue Konfirmanden
Bald geht es los für die Jugendlichen, die im
April/Mai 2010 konfirmiert werden wollen. Ein
knappes Jahr haben wir Zeit, um uns gemein-
sam auf dieses Fest vorzubereiten.
Anmeldeabend für die Eltern: Dienstag, 9. Juni,
20:00 Uhr, Mauritiussaal. Bitte bringen Sie Ihr
Familienstammbuch und 30 € für Unterrichts-
material mit.
Erster Unterricht: 10. Juni, 14:00 und 16:00 Uhr
in der Kirche – Wer kann kommen? Alle, die jetzt
in der 7. Klasse sind – Bei Fragen? Rufen Sie mich
an: Dieter Kern, Tel. 960442 – Unser Unterricht
wird sehr vielfältig sein: Viele praktische Übun-
gen, Spiele, Bilder, Andachten, Aktionen ...
Ich bin gespannt auf die neue Gruppe. Bis bald
Ihr/euer Pfarrer Dieter Kern

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Sonntag, 17. Mai
9:30 Uhr Gottesdienst in Güglingen
9:30 Uhr Sonntagsschule in Güglingen

Donnerstag, 21. Mai – Himmelfahrt
9:30 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Freitag, 15. Mai
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 17. Mai
9.20 Uhr Gottesdienst mit Kinderpro-

gramm in der Marienkirche (Pfr.
i. R. Heinz Kleu, Zaberfeld)

Dienstag, 19. Mai
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen von 6 - 9 Jahren im Jugend-
raum

Mittwoch, 20. Mai

9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum unter der Marienkirche
20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum

Donnerstag, 21. Mai - Christi Himmelfahrt:
kein Gottesdienst in der Marienkirche
10.30 Uhr Mitfahrgelegenheit zur „Kirche

im Grünen“ ab der Bushaltestelle
11.00 Uhr „Kirche im Grünen“ Ort: Burgrui-

ne Blankenhorn, Predigt: Clemens
Grauer Frauenzimmern, mitwir-
kend: der Posaunenchor aus Pfaf-
fenhofen

Evang. Kirchengemeinden
Eibensbach und Frauenzimmern:
Kurzzeltlager
vom 24. bis 26. Juli 2009 in Eibensbach für Kin-
der (1. Klasse bis 13 Jahre).
Infos und Anmeldeformulare gibt´s im Pfarramt
Frauenzimmern-Eibensbach, Torstraße 6, Frau-
enzimmern, Telefon 07135/5371, in den Jung-
scharen oder im Kindergottesdienst
Veranstalter: Evang. Kirchengemeinden Eibens-
bach und Frauenzimmern
Hinweis: Haushaltsplan 2009
Die Haushaltpläne für die Kirchengemeinden
Eibensbach und Frauenzimmern für das Rech-
nungsjahr 2009 liegen in der Zeit vom 15. - 26.
Mai zur Einsichtnahme durch die Gemeinde-
glieder im Pfarramt auf. Die Einsichtnahme ist
während der Bürozeiten (dienstags und freitags
14.00 - 17.00 Uhr) oder nach Vereinbarung (Tel.
5371) möglich.

Freitag, 15. Mai
17.00 Uhr Mädchenjungschar „Die coolen

Frauenzimmerner“
19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-eibensbach.de

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Samstag, 16. Mai
19.00 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung

von Pfarrer Rupp  in Güglingen,
anschl. Stehempfang (Näheres in
gesondertem Artikel) 

Sonntag, 17. Mai 
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg
9.30 Uhr Verabschiedungsgottesdienst in

Stockheim, anschl. Stehempfang
16.00 Uhr Verabschiedungsgottesdienst in

Brackenheim anschl. Stehemp-
fang

Montag, 18. Mai
18.00 Uhr Jungpfadfinder (11 – 14 Jahre)

Dienstag, 19. Mai
17.00 Uhr  Wölflinge (6 – 11 Jahre)
18.30 Uhr Pfadfinder (14 – 16 Jahre)
19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Stock-

heim
20.00 Uhr Kolpingfamilie im Gemeindehaus in

Brackenheim, Heuchelbergstr. 28

Mittwoch, 20. Mai
19.00 Uhr Vorabendmesse in Güglingen

Christi Himmelfahrt – Donnerstag, 21. Mai
8.00 Uhr Eucharistiefeier in Stockheim,

anschl. Flurprozession
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg, anschl. Stehempfang (zur
Verabschiedung von Pfarrer Rupp)

10.30 Uhr Eucharistiefeier in Brackenheim

Samstag, 23. Mai 
14.00 Uhr Ökumenische Trauung in Christus

König Brackenheim – Fabian 
Walderich und Judith Frey

Verabschiedung von Pfarrer Rupp
Sie finden den Artikel zur Verabschiedung mit
weiteren Informationen auf Seite 521.
Am Sonntag, 7. Juni 2009, feiern wir unser 
Patrozinium.
Wie jedes Jahr werden Kuchenspenden erbeten
– bitte tragen Sie sich in die Liste ein, die an der
Pinwand im Eingangsbereich der Kirche aus-
hängt. Vielen Dank schon in Voraus!

Wie jedes Jahr werden Kuchenspenden erbeten
- bitte tragen Sie sich in die Liste ein, die an der
Pinwand im Eingangsbereich der Kirche aus-
hängt. Vielen Dank schon im Voraus!

Freitag, 15. Mai
17.00 Uhr Power Kids

Samstag, 16. Mai
18.00 Uhr Teeniekreis in Botenheim
20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

Sonntag, 17. Mai
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Gottesdienst 
9.30 Uhr Kinderstunde

Montag, 18. Mai
19.15 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim
20.15 Uhr Vorbereitungssitzung zur Evange-

lisation 2010

Donnerstag, 21. Mai
10.00 Uhr Familiengottesdienst an Himmel-

fahrt, anschließend Radtour

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de

Katholische Kirche Güglingen
Pfarrer Hermann Rupp, Brackenheim, Tel. 07135/5304,

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080, Fax 98081

www.kath-kirche-zabergaeu.de

pfarrei@christuskoenigbrackenheim.de
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Sonntag, 17. Mai

10.30 Uhr Gottesdienst

für Jung und Alt in der

Martinskirche. 

In diesem Gottesdienst wird Janne-Philine

Grauer getauft. Anschließend wird herzlich zum

Kirchenkaffee eingeladen.

Montag, 18. Mai

8.00 Uhr Abfahrt des Frauenkreises an der

Bushaltestelle zum Jahresausflug

nach Schwetzingen und Mannheim

Dienstag , 19. Mai

9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis im Gemeindehaus

Mittwoch, 20. Mai

14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum unter der Marienkirche

Eibensbach gemeinsame Abfahrt

mit dem Fahrrad:

14.10 Uhr ab Gemeindehaus Frauenzimmern

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum

Donnerstag, 21. Mai – Christi Himmelfahrt

kein Gottesdienst in der Martinskirche

10.15 Uhr Mitfahrgelegenheit zur „Kirche

im Grünen“ ab der Bushaltestelle

Frauenzimmern

11.00 Uhr „Kirche im Grünen“ Ort: Burgrui-

ne Blankenhorn, Predigt: Clemens

Grauer Frauenzimmern, mitwir-

kend: der Posaunenchor aus

Pfaffenhofen

Freitag, 15. Mai

18.30 Uhr Helferkreis der Kinderkirche

20.00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 16. Mai

14.00 Uhr Goldene Hochzeit von Günter und

Elly Biedermann

Sonntag, 17. Mai

10.30 Uhr Gottesdienst (Mutter-Kind-Mög-

lichkeit in der Sakristei) mit Pfar-

rer Aichele-Tesch

Ab 9.45 Uhr Der Kinderkirchomnibus holt alle

Kinder zur Kinderkirche persön-

lich ab

10.30 Uhr Kinderkirchgroßereignis

17.30 Uhr Altpietistische Gemeinschaftsstunde

Montag, 18. Mai

8.30 – Pfarramt durch Sekretärin besetzt

11.00 Uhr

20.00 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 19. Mai

9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Claudia Weber, Tel. 880231) 

14.00 – Sprechstunde im Pfarramt

17.00 Uhr 

18.00 Uhr Jungschar „Käsfüß`“ mit Jungs

Mittwoch, 20. Mai

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht

19.30 Uhr Bastelkreis

Donnerstag, 21. Mai – Christi Himmelfahrt

9.30 Uhr Gottesdienst, Predigt. Und es ge-

schah, als er sie segnete, schied er

von ihnen und fuhr auf gen Himmel

(Lukas 24, 44 – 53), Lieder: 120/PS

764/121/119/123. Zwischen Kaffee

und Vesper: Vorsitznachmittag

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen

Sonntag, 17. Mai
9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 20. Mai
20.00 Uhr Bibelstunde

Singspiel in der Kirche Bra.-Hausen a. d. Z.:
Kinderkantorei führt „Der falsche Ritter“ auf
„Besondere Musik im Gottesdienst“ erklingt in
der Evang. Georgskirche in Bra.-Hausen a. d. Z.
Ein Projektchor der Kinderkantorei Bracken-
heim führt am Sonntag, 17. Mai 2009, um 10
Uhr das Musical „Der falsche Ritter“ von Andre-
as Hantke auf. Das Singspiel für Kinderchor und
Instrumente handelt von einer Geschichte über
Martin Luther, den „falschen Ritter“, der mit
Worten statt mit Waffen für den Glauben
kämpft.  Die Reformationsgeschichte wird in
diesem Musical verständlich vermittelt. Hans-
Günther begleitet am Klavier, Martin Renninger
spielt Schlagzeug. Die musikalische Gesamtlei-
tung hat Christiane Mörk. Liturgie und Predigt:
Pfarrer Roland Krause.
Ulmer Münster-Organist in der Stadtkirche
Brackenheim:
Orgelkonzert mit Friedrich Fröschle
Im Rahmen der Brackenheimer Meisterkonzer-
te findet am Donnerstag, 21. Mai 2009, um 
19 Uhr in der Brackenheimer Jakobus-Stadt-
kirche (Stadtmitte; Kirchstr. 12) ein Orgelkon-
zert zum Fest „Christi Himmelfahrt“ statt. Es
spielt Friedrich Fröschle, der als erster Organist
am Ulmer Münster wirkt. Es erklingen an-
sprechende Werke von J. S. Bach, G. F. Händel,
Joseph Haydn, drei Choralvorspiele zu „Jesus
Christus herrscht als König“ von Max Reger,
Sigfrid Karg-Elert und Ernst Pepping, F. Men-
delssohn Bartholdy, Theodore Dubois und Henri
Mulet. Der Eintritt ist frei.

Mutter ist krank – was dann? Helfende
Hände aus der Diakonischen Bezirksstelle
Rufen Sie uns an, wir informieren Sie gerne und
vermitteln Ihnen eine unserer Familienpflege-
rinnen. Familien benötigen gerade in diesen,
durch Krankheit ausgelösten, Krisensituationen
Unterstützung. Tel. 07135/98840. 
Viele neue Informationen zu unserer Arbeit auf
unserer Homepage: www.diakonie-bracken-
heim.de

Sonntag, 17. Mai
9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffent-

lichkeit: Tust du, was Gott von dir
verlangt? Referent: H. Höhne,
Künzelsau

10.05 Uhr Wachtturm-Studium, Bibelbe-
trachtung mit Zuhörerbeteiligung
anhand des Artikels: „Seid wach-
sam“ (1. Petrusbrief 4:7). Die Be-
trachtung der dramatischen Ereig-
nisse, die vor uns liegen, soll uns
anspornen, wachsam zu bleiben. 

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Freitag, 22. Mai

20.00 Uhr Posaunenchor

Kinderkirche – Großereignis
Ein Beitrag der Kirchengemeinde zur so drin-

gend nötigen Lebensfundierung und Werteer-

ziehung unserer Kinder ist eine lebendige Kin-

derkirche. 

Alle Kinder ab 5 Jahren sind Sonntag für Sonn-

tag um 10.30 Uhr herzlich in unser Gemeinde-

haus eingeladen. 

Waaas? Du warst noch nie da? Wäre es nicht

megacool, wenn du vom Kinderkirchomnibus

persönlich abgeholt werden würdest und wie-

der heim gebracht? Zu einem Kinderkirche-

Großereignis? 

Genau dies findet am 17. Mai statt. Und du

brauchst dich nur ab 9.45 Uhr an die Fahrtrou-

te des Omnibusses zu stellen. Bring doch gleich

deine Freunde alle mit. Das wird stark! 

Hier die Route des Busses:

Untere Gehrnstr. – Schindeläckerstr. – Strom-

bergstr. – Südstr. – Rodbachstraße – Rodbach-

hof und zurück.

Dann über die Bahnhofstraße ins Wohngebiet

Kreuzwiesen.

Durch die Maulbronner Straße zur Haupt- und

Mühlstraße. Weiter über Im Obenhinaus – Heu-

chelbergstraße – Vogelsangstraße – Im Häsle –

Michelbacher Straße dann zurück zur Heilbron-

ner Straße. Auf der Heilbronner Straße zur Höl-

derlinstraße. Dort ist ein Halt oben am Wohn-

gebiet. Über den Friedhofweg geht es dann zum

Gemeindehaus.

Noch Fragen? – Ruf einfach an unter Tel. 2103.

Pfarramt durch Sekretärin besetzt
Aufgrund des Feiertages und des dadurch ge-

änderten Redaktionsschlusses für das Amts-

blatt ist das Pfarramt in dieser Woche bereits

am Montag, 18. Mai, von 8.30 bis 11.00 Uhr be-

setzt.

Glaubenskurs „Unterwegs mit Christus“
Am Mittwoch, 20. Mai, um 20 Uhr findet der

letzte Abend zum Glaubenskurs nach Pro Christ

im Gemeindehaus Zaberfeld statt.

Rückfragen bei Fritz Bauder (Tel. 07135/

934760). Herzliche Einladung!

Krankenpflegeförderverein
Die Jahreshauptversammlung findet am Mon-

tag, 25. Mai 2009, um 19.30 Uhr im Gemeinde-

haus Pfaffenhofen statt. Näheres bei den Ver-

einsnachrichten.

Sonntag, 17. Mai 

9.30 Uhr Gottesdienst 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus 

Montag, 18. Mai 

16.15 Uhr Jungschar  

Mittwoch, 20. Mai 

9.30 Uhr Frauenfrühstück  

Donnerstag, 21. Mai – Himmelfahrt 

9.30 Uhr Gottesdienst  

Krankenpflegeförderverein
Die Jahreshauptversammlung findet am Mon-

tag, 25. Mai 2009, im Gemeindehaus Pfaffen-

hofen um 19.30 Uhr statt. Näheres bei den Ver-

einsnachrichten.

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler
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Donnerstag, 21. Mai
19.30 Uhr Bibelstudium anhand des Buches

„Bewahrt euch in Gottes Liebe“.
Kapitel 5: Wie man Distanz zur
Welt halten kann. 

20.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le. Bibelleseprogramm für diese
Woche: 2. Mose 30 bis 33. • Bi-
bellesung 2. Mose 30 bis 33 
• Warum Christen im ersten Jahr-
hundert die Gabe der Wunderhei-
lung erhielten. • Vergiss nicht,
Danke zu sagen. 

20.30 Uhr Dienstzusammenkunft. Vorfüh-
rungen und Vorträge zum Ge-
brauch der Bibel.

Singvogel „Felix“ für musikalische Kinder
Am 7. Mai erhielten die Kinder und Erzieherin-
nen des evangelischen Kindergartens Frauen-
zimmern eine Auszeichnung für ihr großes En-
gagement im musikalischen Bereich. Doris
Ritter als Vertreterin des lokalen Liederkranzes
überreichte die bunte Stoffhandpuppe Felix und
ein wetterfestes Emailschild. „Sie ist gedacht,
als Anerkennung und Ansporn für tägliches und
kindgerechtes Singen und Musizieren im Kin-
dergarten“, betonte der Ehrenpräsident des
Zabergäu-Sängerbundes (ZSB), Wolfgang
Günther, in seiner kurzen Ansprache.
Selbstverständlich ließen sich die Kinder nicht
zweimal bitten und boten ihren Eltern und den
Vertretern von Stadt und Sängerbund eine
Kostprobe ihres Könnens. Ein afrikanisches
Tanzlied sowie ein Bewegungsstück hatten sie
mit ihren Erzieherinnen Margot Oehler und
Sonja Reichle einstudiert und erfüllten damit
gleich mehrere Auszeichnungskriterien auf
einmal. 
„Wir achten bei unseren Besuchen in den Ein-
richtungen darauf, dass Tonart, Tonhöhe und
Liedauswahl passen. Aber auch, dass Lieder aus
anderen Kulturkreisen gesungen werden, dass
Tanz und Bewegungsspiel nicht zu kurz kom-
men“, erläuterte Ursula Stenzel, Felix-Beauf-
tragte und Frauenreferentin im ZSB. Man müsse
spüren, dass das Singen für die Kinder zum All-
tag gehört und sie feste Rituale im Kindergar-
ten damit sicher verbinden können. 

Damit künftig weiter auf hohem Niveau musi-
ziert werden kann, überreichte Güglingens 
Bürgermeister Klaus Dieterich im Namen der
Stadt ein wertvolles großes Holz-Glockenspiel

Ev. Kindergarten 
Frauenzimmern

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG

Naturerlebnistag - Unterricht ein-
mal ganz anders, Unterricht im
Freien

Am Montag, 04. Mai 2009, hatten die Viert-
klässler der Grundschule Pfaffenhofen den Na-
turerlebnistag. Thema dieses Mal waren die
Kleintiere im und am Bach. Unter fachkundiger
Anleitung von Herrn Veile vom Nabu, ausge-
rüstet mit Gummistiefeln und Käscher, fingen
die Kinder allerlei Getier in der Zaber und im
Rodbach. 

Herr Veile erzählte viel Interessantes und Wis-
senswertes über Tiere wie Bachflohkrebse,
Mühlkoppen, Steinkrebs und vieles mehr. Nach
den Erläuterungen wurden die Tiere wieder zu-
rück in ihr jeweiliges Element entlassen. Die
Kinder haben viel gelernt und hatten großen
Spaß. 
Die Grundschule Pfaffenhofen möchte sich bei
Herrn Veile vom Nabu und der Volksbank Bra-
ckenheim bedanken. 

Schüleraustausch nach Polen
14 Schülerinnen, 4 Schüler und 2 Lehrerinnen
des Zabergäu-Gymnasiums Brackenheim
machten sich am 24. April, um kurz nach 7 Uhr
mit einem kleinen Reisebus auf den Weg nach
Polen zu unserer Partnerstadt Zbroslawice.
Nach der 13-stündigen Fahrt kamen wir er-
schöpft auf dem Schulhof des Gymnasiums in
Kamieniec an, wo uns unsere Austauschschüler
freundlich empfingen. Da sie in der Schule
Deutsch- und Englischunterricht haben, konn-
ten wir uns relativ gut miteinander unterhalten.
Nachdem wir unsere Gastfamilien gefunden
und begrüßt hatten, nahmen sie uns mit in ihr
Haus, wo wir ein stärkendes, leckeres und viel-
fältiges Abendessen genießen durften. Nun
hatten wir ein Wochenende Zeit, um uns mit der
Familie bekannt zu machen und unsere Aus-
tauschschüler/innen näher kennen zu lernen. 
Am Wochenende gestaltete jede Gastfamilie ihr
eigenes Programm. Manche gingen schwim-
men, shoppen oder Städte besichtigen, wäh-
rend andere zu einem Tierpark gingen oder ein-
fach daheim ein schönes Programm hatten. 
Am Montag hieß es „früh aufstehen“, um in die
Schule zu gehen. Auch für uns Deutsche war es
interessant, den Schulalltag einer anderen Kul-
tur zu sehen, obwohl wir nur wenig verstanden.
Nach dem Mittagessen in der Schulkantine hat-
ten wir die Möglichkeit, draußen Fußball zu
spielen. Dann war die Schule aus und daheim
konnte jeder machen, was ihm gefiel. 
Am Dienstag fuhren wir Schüler aus Deutschland
mit unseren Austauschpartnern nach Krakau, wo
wir eine Stadtführung durch die schöne, histori-
sche und frühere Hauptstadt Polens bekamen.

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Grundschule Pfaffenhofen(Marimbaphon). Hinter dem bundesweiten
Felix-Projekt stehen der Deutsche Chorverband
und das Bundesfamilienministerium, um insbe-
sondere den Gesang als elementares Kulturgut
möglichst früh zu vermitteln und zu fördern. 
Die Verleihung des Gütesiegels fand im Rahmen
der alljährlichen Muttertagsfeier statt, die der
Kindergarten Frauenzimmern diesmal als Pick-
nick auf dem Reisenberg veranstaltet hat. 
Ein Dankeschön an alle Beteiligten für ihre Mit-
hilfe!
Brummi tröstet kranke Kinder
Die Vorschüler des Frauenzimmerner Kinder-
gartens durften auch in diesem Jahr wieder an
einem Erste-Hilfe-Kurs teilnehmen. 
An zwei Vormittagen erklärte Dagmar Walko
vom Deutschen Roten Kreuz wie man Verbän-
de anlegt, wie die Notrufnummer lautet oder
was man tun muss, wenn der beste Freund ver-
letzt ist. Mit Verbandsmaterial, Stethoskop,
Rettungsdecke und viel Einfühlungsvermögen
für die Kinder, gestaltete sie interessante und
kurzweilige Stunden für die kleinen Ersthelfer. 
Und bei der Besichtigung des echten Ret-
tungswagens am Freitag vergangener Woche
erreichte die Spannung ihren Höhepunkt.
Blaulicht, Martinshorn, Beatmungsgeräte,
Spritzen und Medikamentenschränke wurden
inspiziert. Fast schon neidisch blickten die Kin-
der da auf Brummi, den kleinen Stoffteddy, der
so oft Krankenwagen mitfahren darf, bis mal ein
krankes Kind ins Krankenhaus muss und er als
Tröster gebraucht wird.
Herzlichen Dank an die Mitarbeiter des DRK, die
Volksbank Brackenheim Güglingen als Sponsor
der Aktion, sowie die Erzieherinnen für die in-
formativen Vormittage. (Kerstin Besemer)
Elternabend zum Thema: 
Kinder, Fernsehen und Computer ...
am Dienstag, 19. Mai 2009, um 19.30 Uhr im
Gemeindehaus Frauenzimmern. 
Referentin ist Petra Maier, Dipl. Sozialpädago-
gin, Kreisjugendreferentin und Jugendschutz-
beauftragte des Landratsamtes Heilbronn.
Unkostenbeitrag EUR 2,50. 
Interessierte Mitbürger sind herzlich eingela-
den.

Herzlichen Dank!
Wir möchten uns bei der Krabbelgruppe aus
Pfaffenhofen für die Spende vom letzten
Herbst-Kinder-Basar bedanken. 

Ein tolles Tisch-Ballspiel, mit dem die Kinder
viel Spaß haben, konnte von dem Geld gekauft
werden. Der Elternbeirat 

Kindergarten 
Rodbachstraße Pfaffenhofen
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Die Kultur des Erinnerns
Die Gruppe „Homentaschn“ begeisterte ihr
Publikum mit jiddischer Musik
„Ja mir saynen ale Brider, oy,oy, ale brider“, sin-

gen die Homentaschn. „Wir sind alle Brüder“:

Auftakt des Klezmer-Konzerts am Samstagabend

im Güglinger Ratshöfle. 

„Hop majne Homentaschn“: Nach einem tradi-

tionellen Gebäck haben sie ihre Klezmer-

Gruppe benannt: 

Harald Schnabel, Roland Wunderlich, Rainer

Albrecht, Götz Engelhardt. (von l. n. r.)

Dieses „Ale Brider“ formuliert gleichsam ein Leit-

motiv, das diesem Abend in vielfacher Weise un-

terlegt zu sein scheint. So sind die vier Männer

auf der Bühne offensichtlich „eynik brider“. Der

Lauffener Rainer Albrecht, Direktor der VHS Un-

terland, und  Roland Wunderlich aus Bietigheim

kennen sich seit ihrer Studienzeit; da bereits 

setzten sie sich mit der Geschichte der Juden aus-

einander, begann ihre Liebe zu jiddischer Musik.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857

E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de

Das absolut sichere Gefühl für Klezmer-Inter-
pretation und eine besondere Ausstrahlung der
„Homentaschn“-Musiker verfehlen nicht ihre
Wirkung. Anhaltend der Applaus, warmherzig
und dankbar. Auch dafür, dass sie diese Musik
pflegen, der eine eigentümliche Kraft eigen ist.
Sie verbindet Gegensätze, überbrückt die Zei-
ten, löst Trauer aus – und wieder auf. Sie be-
wahrt, was unterging. Musik, die so unsäglich
traurig und so überaus glücklich macht, die ein
Versprechen gibt, das auch Mahnung ist: „Ja mir
saynen ale Brider“. Ulrike Maushake
Bedanken möchte ich mich bei den zahlreichen
Besuchern der „Homentaschn“ für ihr Interesse
und hoffe, dass ihnen das Konzert gefallen hat.

Doris Petzold
Kurse und Veranstaltungen
Sa., 16.05., 10:00 Uhr, Holz-Stelen-Kurs
„Lange Kerle“ Realschule, Schulhof. 2. Termin:
So.,17.05., 10:00 Uhr (S.163 im Programmheft)
Sa., 16.05., 10:00 Uhr „Bleiben Sie im Gleich-
gewicht“ VR Mediothek
Körper- und Gleichgewichtstraining für Äl-
tere unter Anleitung einer Krankenschwester
Sa., 16.05., 14:30 Uhr „Pimp Your Clothes“ für
Jugendliche ab 12 J.
So., 17.05., 10:00 Uhr Spaziergang mit der
Kräuterfrau mit Verkostung saisonaler Kräu-
terspezialitäten. Treffpunkt: Mediothek
Vorschau: 
Do., 11.06., 9:30 Uhr Ein Sommerlampion aus
Naturmaterialien für Kinder von 7 - 14 Jah-
ren. 2. Termin: 13.06. VR der Mediothek
Sa., 13.06., 14:00 Uhr Malen unter freiem
Himmel. Aquarell-Workshop mit Einführung.
VR der Mediothek
Info und Anmeldungen zu allen Veranstaltun-
gen unter Tel. 07135/9318671 oder gueglin-
gen@vhs-unterland.de

Gemeinsam mit Harald Schnabel aus Ingersheim

und Götz Engelhardt, Bratschist beim Württem-

berger Kammerorchester, bilden sie seit 1998 die

„Homentaschn“, spüren als „Klezmorim“ dem

Leben, der Kultur im osteuropäischen „Stetl“

nach, verfolgen die Entwicklung jiddischer Musik. 

Dicht gewebt, die vier Songs von Mordechaj

Gebirtig im ersten Programmteil und einer der

Höhepunkte des Konzerts. „Blayb gezunt mir,

Kroke“, ein Abschiedsgruß an Krakau, wo er

1877 geboren wurde. Aber dann ist Gebirtig

doch nicht weggegangen, wegen seiner Brider

im Ghetto und wurde, wie diese, ermordet. 

Erzähltes und Unerzähltes, die Ahnung kom-

menden Unglücks in manchem Lied, das Wissen

um das, was geschah, all das wirkt mit, beim

Konzerterlebnis. Zwei Völker, die „eynik Brider“

hätten sein können. Der uralte Bruderkonflikt

zwischen Kain und Abel, dem Bauern und dem

umherziehenden Hirten. Die Erkenntnis, dass

sich die Menschenfamilie nach wie vor in Sess-

hafte und Nomaden einteilen lässt, und wie viel

Konfliktpotential die beiden entgegengesetzten

Lebensformen bergen. 

Der Jossele, das Resele, der Schlehmil, der

Rabbi: Sie lachen, weinen, hoffen, beten, tan-

zen. Die Musiker geben ihnen eine Stimme, eine

Geschichte. Auch Glück und Schmerz sind

„eynik Brider“. Besonders in der Klezmer-Musik.

Unsäglich weich weint Götz Engelhardts Geige,

um sich sofort wieder zu befreien, im wilden,

begeisternden Tanz. Das Lachen von Harald

Schnabels Klarinette kippt, plötzlich schluchzt

sie, sehr einsam. Überaus flott ist Harald Wun-

derlich auf der Bassgeige unterwegs, Rainer Al-

brecht hält sie rhythmisch zusammen, mit sen-

sibler Energie, mit der Gitarre, am Piano.

Herzblut, Hingabe, Können. 

Wir besichtigten die Burg Wawel, die dazu ge-

hörenden Kathedralen und viele mittelalterli-

che Kirchen, u. a. die Marienkirche. Nach der

lehrreichen Stadtführung hatten wir 2 1/2 Stun-

den Zeit, um auf dem zweitgrößten Marktplatz

der Welt zu bummeln. Dann trafen wir uns und

fuhren zurück nach Zbroslawice. 

Am Mittwoch gingen wir bis ca. 11 Uhr in die

Schule und wurden dann von einem polnischen

Reisebus abgeholt, der uns zum Brotmuseum in

Radzionkow brachte. Im Brotmuseum erfuhren

wir viel über die Herstellung des Brotes bis zum

Verzehr und lernten, das Brot zu achten. Wir

Das France Mobil macht Halt am Zabergäu-
Gymnasium 
Mademoiselle Alice Bonhomme, eine junge
Botschafterin der französischen Sprache aus
Montpellier im Dienst von France Mobil, teilt
die Klasse in zwei Gruppen und beginnt mit dem
ersten Spiel: Alltägliche Wörter sollen in gram-
matikalisch korrekte Sätze verpackt werden. Bei
ihren Satzstrukturen ist Einfachheit Trumpf, um
Fehler zu vermeiden - und natürlich gewinnen
die „Könige“ die erste Runde. 
Im zweiten Spiel müssen die Schüler die Titel
von französischen Popsongs, die Mademoiselle
Alice bereits an die Tafel geschrieben hat, beim
ersten Hören erkennen und unterstreichen. Für
manche Schüler nicht ganz so einfach, zumal
die Lieder aus den unterschiedlichsten franko-
phonen Ländern nicht der Musikauswahl bei
SWR3 oder MTV entsprechen, also hierzulande
eher unbekannt sind und man daher genau hin-
hören muss.
Vier Klassen kommen an diesem Montagmor-
gen in den Genuss, authentisches Französisch
einer sympathischen française native zu hören.
Ziel der jährlichen Aktion, die in Deutschland
u. a. von der Robert Bosch-Stiftung, der Re-
nault-Nissan Deutschland AG und dem Klett-
Verlag finanziert wird und für die die Kultusmi-
nister die Schirmherrschaft übernehmen, ist es,
Werbung für die Sprache unserer Nachbarn zu
machen. 
Wer mehr über die Aktion wissen möchte, An-
regungen oder auch eine Brieffreundschaft
sucht, wird auf dieser Seite fündig:
http://www.kultur-frankreich.de/francemobil/

durften sogar Brötchen selber backen und da-

nach essen. Anschließend fuhren wir nach Tar-

nowskie Gory, wo wir einkaufen konnten. 

Am Donnerstagmorgen gingen wir in die Schu-

le und aßen in der Schulkantine zu Mittag. Bis

zur Abschiedsfeier durfte jeder machen, was er

wollte. Abends trafen wir uns zum gemeinsa-

men Grillen. Dann war auch schon der Abschied

nahe, der uns allen sehr schwer fiel. 20 Minu-

ten später saßen alle im Bus und die Fahrt nach

Brackenheim begann. So endete eine schöne

Woche voller Erlebnisse in Polen! 

Ramona Antwi Abeyie, Julia Wein
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Die ausführliche Beschreibung aller Kurse und

Veranstaltungen finden Sie im VHS Programm-

heft unter „Oberes Zabergäu“ 

Die Kunstfahrt zur Ausstellung „Vincent van

Gogh: Zwischen Himmel und Erde“ in Basel ist

ausgebucht. 

Naturerlebnistage
Montagmittag besuchte uns Herr Veile, Exkur-

sionsleiter der Naturschutzvereine im Za-

bergäu, um mit uns auf Entdeckungsreise von

Kleintieren, wie z. B. Käfer, Spinnen, Mücken

und Fliegen zu gehen. Zuerst zeigte er uns ver-

schiedene Kleintiere, die auf Wiesen und in

Wäldern leben, in einem Schaukasten. Danach

wanderten wir zu den Wiesen hinter dem Kran-

kenhaus und durften mit der Becherlupe selber

suchen.

Immer wenn wir ein Tier aufgespürt hatten, lie-

fen wir schnell zu Herrn Veile, um zu erfahren,

wie es mit richtigem Namen heißt. Besonders

häufig hatten wir die Feuerwanze in der Be-

cherlupe. Unser „Finderkönig“ wurde Sheremyn,

der auch als einziger eine Gartenwolfspinne

fand. 

Zurück in der Schule kreuzten wir noch Klein-

tiere im Begleitheft an, die wir an diesem Mit-

tag auch wirklich gefunden hatten.

Leider verging die Zeit schnell. Es hat uns allen

riesigen Spaß gemacht und wir bedanken uns

auch im Namen unserer Klassenlehrerin Frau

Bader herzlich bei Herrn Veile für seine Geduld

und bei der Volksbank Brackenheim-Güglingen,

die uns diesen Naturerlebnistag ermöglicht hat.

Klasse 4/5

Zum Vormerken: „Tag der Offenen Tür“
Am Sonntag, 21. Juni 2009, findet in und um

die Musikschule herum wieder unser Tag der

Offenen Tür statt. Alle Instrumente, die an der

Musikschule unterrichtet werden, werden von

unseren Lehrern und Lehrerinnen vorgestellt.

Musikalische Unterhaltung bieten unsere

Schüler/-innen wieder in unserem Musikcafé 

Musikalische Frühförderung - Neue Kurse ab
Oktober
Ab Oktober werden wir wieder neue Kurse in der

Musikalischen Frühförderung angeboten. An-

meldungen werden ab sofort entgegen genom-

men. Kurse in den verschiedenen Unterrichts-

orten kommen nur dann zustande, wenn

genügend Anmeldungen vorliegen. 

Sie wollen mehr über die Musikschule wis-
sen?
Werfen Sie einen Blick auf unsere Homepage:

www.lauffen-musikschule.de oder rufen Sie

einfach an: 07133/4894. Der Schulleiter Herr

Hans oder Frau Gutensohn von der Verwaltung

werden gerne Ihre Fragen beantworten. Sie

können uns auch Ihre Fragen mailen:

info@lauffen-musikschule.de. 

Bitte halten Sie den

Redaktionsschluss ein!

Danke!

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Henry-Miller-Schule

Hohenheim arbeitete er 18 Jahre lang als Ge-
meindepfarrer in Illingen. Zehn Jahre bekleide-
te er in dieser Zeit auch das Amt des Dekans.
Danach war Hermann Rupp über  neun Jahre in
den Pfarreien Obersulm-Löwenstein-Wüsten-
rot tätig. Im März 2000 fand die Feier der In-
vestitur in Brackenheim statt; seither hat Pfar-
rer Rupp die Leitung der Seelsorgeeinheit
Zabergäu mit rund 5500 Katholiken inne.
Als engagierter Seelsorger, der in der Zeit sei-
nes Wirkens in den Zabergäu-Gemeinden viel
bewegt hat und sich unermüdlich für die Wei-
tergabe der christlichen Glaubensinhalte ein-
gesetzt hat, wird er nun seinen Lebensabend im
Raum Vaihingen/Enz verbringen. Die Gemein-
den werden Pfarrer Rupp sehr vermissen, zumal
noch kein Nachfolger für ihn fest steht und man
sich nun auf eine Vakanz einstellen muss.
Die Kirchengemeinderäte der Seelsorgeeinheit
wünschen Herrn Pfarrer Hermann Rupp für sei-
nen Ruhestand alles Gute und Gottes Segen und
laden ganz herzlich zu den Feierlichkeiten
seiner Verabschiedung ein.

Goldene Hochzeit
Ihren 50. Hochzeitstag feiern die Eheleute 
Günter und Elli Biedermann, geb. Keck, Im
Häsle 19 in Pfaffenhofen. Am 16. Mai 1959
schlossen sie vor dem Standesbeamten in Pfaf-
fenhofen den Bund fürs Leben. 
Bürgermeister Böhringer überreicht den Jubila-
ren, die nunmehr schon seit ihrer Hochzeit
zusammen in Pfaffenhofen leben, das Präsent
der Gemeinde und die Glückwunschurkunden
des Staatsministers und der Gemeinde.
Zur goldenen Hochzeit am Samstag wünscht
die „Rundschau“ alles Gute. 

Verabschiedung von Pfarrer
Hermann Rupp am 16./17. Mai 2009
Nach 44 Jahren als Priester – davon die letzten

neun Jahre in der Katholischen Seelsorgeeinheit

Zabergäu – wird Pfarrer Hermann Rupp am

Sonntag, 17. Mai, offiziell in den Ruhestand

verabschiedet. Der Festgottesdienst findet um

16.00 Uhr in der Christus König Kirche in Bra-

ckenheim statt. 

In der Heiligen-Dreifaltigkeit-Kirche in Güglin-

gen ist der Abschiedsgottesdienst am Samstag,

16. Mai, 19.00 Uhr.

Im Anschluss daran haben die Gemeindemit-

glieder und die Gäste die Möglichkeit, sich bei

einem Stehempfang neben der Kirche persön-

lich von Herrn Pfarrer Rupp zu verabschieden.

Hermann Rupp, der vor kurzem seinen 70. Ge-

burtstag feiern konnte, stammt aus Eppingen-

Rohrbach und wurde 1965 zum Priester ge-

weiht. Nach der Vikarszeit in Stuttgart-

PERSÖNLICHES
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HEIMISCHE WIRTSCHAFT

Heimische Geschäftswelt war zufrieden – die Kunden auch ...
Die Güglinger Einkaufsnacht hat am Donnerstagabend wieder einmal eines gezeigt: Frauen zieht
es offenbar zu jeder Tages- und Abendzeit in die Fachgeschäfte, wenn sie länger als normal ge-
öffnet sind. Bei den Männern hat sich die Einkaufslust eher in Grenzen gehalten - möglicher-
weise wegen König Fußball.
Während die Damen sich in der Güglinger Innenstadt von Geschäft zu Geschäft bewegten und
sich anschließend mit vollen Einkaufstaschen auf den Terrassen der Lokale im Deutschen Hof
niederließen und über ihre Schnäppchen und andere weltbewegenden Themen ausgiebige Dis-
kutierlust verspürten, waren die Männer wohl zu Hause vor dem Fernseher hängen geblieben
und haben beobachtet, wer von den beiden „Nordlichtern“ den Einzug ins UEFA-Cup-Finale
schafft. „Geh du nur einkaufen“, mit dieser Empfehlung wurden die besseren Hälften ins Städt-
le geschickt ...

Angenehme Frühlingstemperaturen bei der Einkaufsnacht in Güglingen lockten zur Einkehr in den
Deutschen Hof



Geladene Gäste, die Bewohner des Hauses und

die Klasse 6a mit ihrem Lehrer Werner Fritz als

musikalische Begleiter waren dabei, als der Vor-

stand des ASB-Regionalverbandes Lauffen-

Kraichgau in seiner Begrüßung auf die Bedeu-

tung dieses ersten Pflegeheimes in eigener

Regie näher einging. An der Gesamtinvestition

von 3,9 Millionen Euro haben sich das Land

(1,07 Mio. €) und der Landkreis Heilbronn

(536.000 €) mit Zuschüssen beteiligt.

ASB-Landesvorsitzende Marianne Wonnay

freute sich darüber, dass mit dem 54. ASB-

Pflegeheim das erste in der Zuständigkeit des

Regionalverbandes Lauffen-Kraichgau eröffnet

werden konnte. Der ASB stellt in Baden-Würt-

temberg mittlerweile 3.046 Betten zur Ver-

fügung und will in den nächsten zwei Jahren

weitere 700 Betten zur Verfügung stellen.

Wichtig für die Landesvorsitzende ist, dass der

ASB in seinen Einrichtungen 75 % Einzelzim-

mer zur Verfügung stellt. „Wir wollen keinen

Heimcharakter, sondern eine wohnliche Atmos-

phäre für die Generation, der wir unseren Wohl-

stand verdanken“, bemerkte sie in ihrer An-

sprache.

Im Güglinger Pflegeheim können alle Leistun-

gen zur ambulanten und teilstationären Ver-

sorgung wohnortnah und zentral angeboten

werden. Dies sei dank der sehr guten Zusam-

menarbeit mit der Stadtverwaltung möglich

geworden.

Bürgermeister Klaus Dieterich zeigte sich über-

glücklich, „dass eine lange Geschichte zu einem

guten Ende gekommen ist“. Das Stadtoberhaupt

machte klar, dass man in Güglingen „schon

1993 in das Betreute Wohnen eingestiegen ist“.

Oftmals habe man aber traurige Gesichter ge-

sehen, wenn Bewohner dieser Einrichtungen in

Richtung Pflegeheim ausziehen mussten. Dank

der Initiative des ASB könne man jetzt den

Wunsch erfüllen, Pflegeplätze vor Ort anzu-

bieten. „Wir würden den eingeschlagenen Weg

nochmal gehen“, sagte er an die Adresse des

ASB und bescheinigte beste Zusammenarbeit

bei der Abwicklung aller Angelegenheiten.

Diakon Willi Forstner erinnerte in seiner kurzen

Ansprache daran: „Menschen wollen in ihrer

Umgebung bleiben“. Deshalb begrüße die Kirche

die Schaffung solcher Einrichtungen und leite-

te über zur „Segnung der Menschen, die darin

leben und arbeiten“.

Architekt Andreas Moser vom Büro PGP GmbH

(Karlsruhe) bedankte sich in einer kurzen

Ansprache für das ausgesprochene Vertrauen

an ihn und sein Team, die gute Zusammen-

arbeit mit ASB und Stadt und überreichte einen

gebackenen Schlüssel zur offiziellen Ein-

weihung.

Der interessierten Bevölkerung wird zu einem

noch festzulegenden Zeitpunkt die Gelegenheit

gegeben, das Seniorenzentrum „Am See“ bei

einem Tag der offenen Tür kennen zu lernen.

– rob/Fotos:Baumann

ASB-Pflegeheim offiziell eingeweiht
Das Seniorenzentrum „Am See“ in Güglingen wurde am 8. Mai offiziell seiner Bestimmung über-
geben. Die ersten Bewohner sind zwar schon im Februar eingezogen, doch wollte man mit der Ein-
weihung noch zuwarten, bis die Außenanlagen fertig und die Anlage eingegrünt ist. Die Ausla-
stung der Einrichtung des Arbeiter Samariter Bundes (ASB) kann sich nach knapp drei Monaten
Betrieb sehen lassen: Von 36 Dauer-Pflegeplätzen sind 13 belegt. Die 12 Tagespflegeplätze werden
aktuell von 9 Personen genutzt. 

war als Organisatorin der Einkaufsnacht rund-
um zufrieden. „Alles hat gepasst, auch das Wet-
ter“, war ihr zusammenfassendes Fazit.
Wohl nicht ganz zufrieden dürfte der „Mär-
chenerzähler“ im Römermuseum gewesen sein.
Bei seinen beiden Auftritten hielten sich die Be-
sucherzahlen in argen Grenzen ... 

– rob/Foto: Baumann –

Natürlich haben die lauen Temperaturen für
einen angenehmen Frühlingsabend gesorgt,
der zudem mit passender Disco-Musik im
Deutschen Hof bestens ausklingen konnte.
Kurzum – die Bemühungen des Güglinger
Fachhandels wurden von der „Laufkund-
schaft“ belohnt.
Christa Stanzel vom Optiker-Fachgeschäft

Die Einkaufsnacht wurde ihrem Anspruch mehr als gerecht: „Alles für die Sinne“ war als Motto
von der heimischen Geschäftswelt auserkoren. Da konnte man sich bei seinem Bummel durch die
Innenstadt an Blindverkostungen versuchen, Hände nach anstrengendem Stricken für Frühgebo-
rene massieren lassen, im „Krabbel-Korb“ nach dem Einkauf Geschenke ertasten, am Glücksrad
drehen oder sich durch verschiedene Cocktails probieren.

Nicht nur die Bekleidungsgeschäfte, hier ein Blick ins Textilhaus Holzhäuer, waren stark frequentiert
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Kauft am Ort.
Tragt nicht alles fort …



Das Seniorenzentrum im Detail
Im neuen Pflegeheim im Gebiet „See“ wurden

insgesamt 36 Dauerpflege- und 12 Tages-

pflegeplätze eingerichtet. Ein Pflegeplatz wird

ständig für die Kurzzeitpflege reserviert.

Besonderes Augenmerk legt der ASB auf die

Tagespflege. Elke Wirtgen als zuständige Fach-

kraft kann diese Dienstleistung von Montag bis

Freitag im Zeitraum von 8 bis 16 Uhr anbieten.

Dabei denkt man in erster Linie an die Ange-

hörigen von pflegebedürftigen Menschen.

Heimleiterin Monja Calvan, Kathrin Vogel

(Hauswirtschaft) und Elke Wirtgen (Tages-

pflege) sind mit fünf weiteren Pflegekräften im

ASB-Pflegezentrum in Güglingen angestellt.

Zwei Zivildienstleistende sind auch im Einsatz.

Ihnen obliegt unter anderem der Fahrdienst bei

der Tagespflege. Sie wünscht sich bis zum Ende

des Jahres eine Auslastung von „mindestens 

95 Prozent“. Das erste Drittel ist nach drei-

monatigem Betrieb schon geschafft.

Wer mehr über das ASB-Seniorenzentrum „Am

See“ erfahren möchte, kann sich mit Heim-

leiterin Monja Galvan in Verbindung setzen. Sie

ist von montags bis freitags in der Zeit von 8 bis

17 Uhr in der Einrichtung in Güglingen zu er-

reichen, telefonisch unter der Rufnummer

07135/93681-150. 

Fragen zur Hauswirtschaftsleitung und zur

Essensbestellung beantwortet Kathrin Vogel.

Sie ist telefonisch unter 07135/93681-151 zu

erreichen.

„Wir wollen damit so etwas den Charakter eines

Hotels einfließen lassen“, erklärt Monja Calvan

dieses Ansinnen. Sie will auch mit Kindergärten

und Schulen zusammenarbeiten und im Lauf

der Zeit generationen-übergreifende Unterhal-

tungsangebote im Pflegeheim etablieren.

Die Heimleitung bietet den Service für Senioren

aus Güglingen und Umgebung an und lädt zum

preiswerten Mittagstisch ein. Das „rollende

Büfett“ wird angeliefert und von der Hauswirt-

schaftsleiterin für den Mittagstisch vorbereitet.

Bei Frühstück und Abendessen bedient man

sich der Lieferanten vor Ort.

Das Haus ist natürlich behindertengerecht aus-

gestattet, Flure, Aufenthaltsbereiche und die

Pflegezimmer in freundlichen Farben bemalt.

Eine Dachterrasse bietet die Möglichkeit, sich

in frischer Luft mit herrlichem Ausblick über die

Dächer von Güglingen zu bewegen. Sobald die

Außenanlagen gestaltet sind, gibt es auch

von Wein und Spargel ist es, die dieses Festival
so reizvoll macht - genießen bei frühlingshaf-
ten Temperaturen im liebevoll gestalteten
Innenhof der Weingärtnergenossenschaft, um-
rahmt von Live-Musik. 
Für die Besucher ist außerdem der Weinmarkt
während des ganzen Tages geöffnet, in dem
nicht nur Spargelweine angeboten werden,
sondern noch diverse andere, edle Tropfen, die
Genießerherzen höher schlagen lassen. 
Besonders die neue Premiumlinie „Herzog
Christoph“, die bei den ersten Verkostungen im
neuen Jahr bereits sehr positive Resonanz
erfahren hat, wird erstmals der Öffentlichkeit
vorgestellt. 
Das Fest wird dieses Jahr mit einem kleinen
Bauernmarkt stattfinden, bei dem frischer
Spargel und diverse andere Köstlichkeiten
direkt vom Erzeuger gekauft werden können.
Für die Kinder ist ebenfalls Hüpfburg und Tor-
wandschießen als Attraktion geplant. 
Zum ersten Mal wird eine Weinbergführung
(Dauer ca. 1 Stunde) mit dem „St. Michael-
Express“ angeboten, verbunden mit einer klei-
nen Weinprobe am Michaelsberg - der Start-
punkt ist beim Spargelfestival auf dem Gelände
der Weingärtnergenossenschaft. Pro Tour ist die
Teilnehmerzahl auf ca. 20 Personen beschränkt. 
Nähere Infos erhalten Sie beim Spargelfestival
– lassen Sie sich überraschen! Veranstaltet wird
diese Weinbergsführung von den ZaberGuides. 
Freuen Sie sich auf ein kulinarisches Festival,
passend zur schönsten Jahreszeit! 

Wirtschaftsförderung Raum
Heilbronn GmbH
Gedächtnis- und Motivationstraining mit
Roland Geisselhart
Ihr Schlüssel zum perfekten Gedächtnis. Stei-
gern Sie am 26. Juni 2009 mit dem Gedächtnis-
trainer Roland Geisselhart Ihr Erinnerungsver-
mögen um mindestens 80 %.
Wichtige Termine im Kopf behalten, Namen und
Gesichter von Kunden speichern und unter
Stress hochkonzentriert arbeiten sind Anforde-
rungen die an ein erfolgreiches Unternehmens-
management und deren Mitarbeiter gestellt
werden. Doch die zunehmende Informations-
flut führt dazu, dass man vieles vergisst und es
einem immer schwerer fällt sich bei der Arbeit
dauerhaft zu konzentrieren. 
Roland Geisselhart, selbstständiger Unterneh-
mensberater, ist durch Auftritte bei Presse, Funk
und Fernsehen, dazu zahlreichen Seminaren im
gesamten deutschsprachigen Raum zu einem
der bekanntesten Gedächtnistrainer geworden.
Durch das Training werden Arbeitsabläufe im
Büro, der Kontakt mit Kunden oder die Fremd-
sprachenfähigkeit spielend leicht verbessert.
Denn danach wird kein Punkt auf der täglichen
to-do Liste, kein wichtiger Name und keine
schwierige Vokabel mehr vergessen.
In seinen Seminaren wird daran gearbeitet, sich
beim Speichern von Informationen der rechten
Gehirnhälfte zu bedienen. Hier ist das fotogra-
fische Gedächtnis angesiedelt, das durch das
Erlernen von analytischem Denken in Schule
und Beruf vernachlässigt und als Gedächtnis-
stütze verloren geht.
Seine einzigartige „Geisselhart-Methode“ ver-
hilft nun auch den Mitarbeitern und Führungs-
kräften im Stadt- und Landkreis Heilbronn zu
einer brillanten Gedächtnis- und Konzentra-
tionsfähigkeit. Die Veranstaltung findet im Bür-

kleine Spazierwege mit Sitzgelegenheiten im

Freien. 

Bei der Tagespflege kann man auch den Service

des ASB in Anspruch nehmen und Patienten per

Zubringerdienst abholen und nach Hause brin-

gen lassen. 

Ergänzend werden medizinisch-pflegerische

Maßnahmen nach Anordnung des zuständigen

Arztes durchgeführt. Entstehende Kosten kön-

nen entsprechend der Pflegekassen-Einstufung

abgerechnet werden.

Wenn die pflegenden Angehörigen beispiels-

weise unaufschiebbare Termine oder Besorgun-

gen zu erledigen haben, können sie ihre „Pfleg-

linge“ stundenweise in die Obhut des

ASB-Pflegeheimes geben. Dort werden sie mit

Frühstück und Mittagessen versorgt. Dazu wer-

den unter anderem Programme wie Gedächtnis

und Haushaltstraining sowie Gymnastik ge-

macht.

Zahlen und Fakten
Spatenstich am 8.10.2007

Richtfest am 20.06.2008

Erstbezug am 02.02.2009

36 Dauerpflegeplätze

12 Tagespflege-Plätze

Gesamtkosten 3,9 Mio €

Zuschüsse 1,607 Mio €

Grundstücksfläche 2.430 qm

Wohn- und Funktionsfläche 2.045 qm

EG = 14 Einzel- und 2 Doppelzimmer

1. OG = 14 Einzel- und 2 Doppelzimmer

2. OG = Tagespflege mit 12 Plätzen

Aufenthaltsräume in den Etagen

Therapieraum für Gymnastik, Gestaltung, Musik

und Beschäftigung

Garten

Küchen in den Etagen

Großzügige Pflegebäder in den Etagen

Der Treffpunkt für Genießer:

Spargelfestival bei den
Weingärtnern Cleebronn-Güglingen 
Feinschmecker und Genießer freuen sich schon:

Am Sonntag, 17. Mai,  von 11 bis 18 Uhr findet

das beliebte Spargelfestival im Hof der Wein-

gärtner Cleebronn-Güglingen eG statt. 

Die Weingärtner bieten wieder ausgewählte

Tropfen zu diversen Spargelgerichten an, die

vom Gasthaus „Ochsen“ in Frauenzimmern kre-

iert werden. Gerade die passende Kombination
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Die Rückseite des Seniorenzentrums am See. Im schön angelegten Garten stellten sich die am Bau
Beteiligten zum Erinnerungsfoto auf.



gerhaus Böckingen, Kirchsteige 5, 74080 Heil-

bronn-Böckingen, von 15.00 bis ca. 20.00 Uhr

statt.

Die Teilnehmergebühr inkl. eines Imbiss beträgt

80,00 Euro zzgl. gesetzl. MwSt. Anmeldung bei

der Wirtschaftsförderung Raum Heilbronn

GmbH unter Tel. 07131/7669-700, Fax

07131/7669-709 oder per E-Mail: info@

wfgheilbronn.de anmelden. Anmeldeschluss ist

der 19. Juni 2009.

Die Handwerkskammer informiert:
Merkblatt zur neuen Erbschafts- und Schen-
kungsteuer
Zum 1. Januar 2009 haben sich die Regelungen

zur Erbschaft- und Schenkungsteuer gravierend

geändert. Die Handwerkskammer Heilbronn-

Franken hat deshalb ein Merkblatt zum neuen

Steuerrecht erstellt. Es gibt einen allgemeinen

Überblick zur Bewertung von Privat- und Be-

triebsvermögen und zu dessen Besteuerung. In

einer Tabelle sind die drei Steuerklassen mit

allen Steuerfreibeträgen und Steuersätzen dar-

gestellt. Wichtig für jeden Betriebsübergeber

sind die Voraussetzungen, unter denen

Betriebsvermögen steuerfrei übertragen wer-

den kann. Das Merkblatt erläutert die zwei

neuen Begünstigungsmodelle und verdeutlicht

anhand eines konkreten Beispiels die neuen

Regelungen. 

Das Merkblatt kann kostenlos bei Beate Hönnige

von der Abteilung Unternehmensberatung der

Handwerkskammer Heilbronn-Franken ange-

fordert werden, Telefon 07131/791-171. Im In-

ternet unter www.hwk-heilbronn.de im Bereich

Beratung steht es auch als Download zur Ver-

fügung. 

Handballabteilung unter neuer Leitung
Trotz der recht kurzfristigen „offiziellen“ Ein-

ladung im Amtsblatt der vergangenen Woche

funktionierten die Buschtrommeln der Hand-

ballabteilung offenbar recht gut. So konnte Ab-

teilungsleiter Heiko Fuchs am 8. Mai immerhin

26 Mitglieder und Freunde der Abteilung zum

diesjährigen Rück- und Vorausblick begrüßen.

In seinem Bericht bedankte er sich zunächst bei

allen, die in irgendeiner Weise zum Gelingen in-

nerhalb der Abteilung beigetragen haben. 

Er bedauerte, dass aufgrund vieler Verletzter

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Redaktionsschluss vorverlegt
Wegen des Feiertages am Donnerstag, 
21. Mai (Christi Himmelfahrt) muss der Re-
daktionsschluss in der kommenden Woche
auf Montag, 18. Mai, 16 Uhr vorverlegt 
werden. Nach dem Termin eingehende Be-
richte können aus technischen Gründen
nicht mehr veröffentlicht werden. 
Bitte halten Sie den vorgezogenen Redak-
tionsschluss ein!

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

Vom TSV starteten 11 Teilnehmer und erreich-
ten folgende Platzierungen: Anna Bschaden
(7. Platz), Luisa Bschaden (6. Platz), Nico Retz
(6. Platz), Laushan Thamilvannan (6. Platz),
Aaron Stark (5. Platz), Robin Eichhorn (8. Platz),
Rick Fleischmann (7. Platz), Nicolas Kühn
(5. Platz), Daniela Saric (1. Platz), Simon Langer
(1. Platz) und Julian Schaaf (3. Platz).

Abt. Frauenfußball
Verbandsliga
SV Jungingen - TSV Güglingen 3:3
Im Spiel gegen den SV Jungingen veränderte
Cheftrainer Harry Autenrieth am 10. Mai die
Aufstellung im Gegensatz zum letzten Spiel auf
zwei Positionen. Ramona Schilling rückte von
der Mittelfeldpostition in den Sturm, der in den
letzten Spielen an Durchschlagskraft vermissen
ließ. Jasmin Zahner rückte ins Mittelfeld, um
Bettina Seyb zu unterstützen.
In der Anfangsphase schienen die von Auten-
rieth vorgenommenen Veränderungen die ge-
wünschte Wirkung zu erzielen. Der TSV domi-
nierte das Geschehen und hatte mehr von der
Partie, ohne dabei jedoch zwingend zu sein. Viel
Ballbesitz, große Spielanteile, leider zu viele
vergebene Torchancen. In der 25. Minute war es
dann aber der Gastgeber, der nach einem Ab-
wehrgetümmel das 1:0 erzielte. Nicht genau
hingeschaut hatte die Schiedsrichterin kurz vor
der Pause, als Stefanie Thumlert im Strafraum
gefoult wurde. Eigentlich ein klarer Elfmeter,
doch der Pfiff blieb aus. Der SV nutzte die Ver-
wirrung und erhöhte nach einem Konter auf
2:0.
In der zweiten Hälfte bewies der TSV Moral,
steckte nicht auf und rannte weiter an. In der
59. Minute verkürzte Ramona Schilling nach
einem Abpraller auf 2:1. Danach konnte der SV
den Angriffswirbel der Gäste nur mit unfairen
Mitteln stoppen. Kaum einmal wurde ein An-
griff ausgespielt, ständig lag eine TSV-Spielerin
nach einem Foul am Boden.
In der 63. Minute nutzte Ramona Schilling
einen Freistoß, um auf 2:2 auszugleichen. Aber-
mals Ramona Schilling vervollständigte einen
Hattrick in der 72. Minute und brachte ihre
Mannschaft per Freistoß mit 2:3 in Führung. Als
alle schon mit einem Auswärtssieg des TSV
rechneten, kam der SV doch noch zum Aus-
gleich in der 82. Minute. Obwohl sich der TSV
in der Offensive diesmal auszeichnen konnte,
war es wieder einmal ein Spiel, das einmal mehr
die Defizite von Güglingen im Defensivver-
halten aufgezeigt hat. S. M.
Vorschau
Sonntag,17.05.09, Anspiel 11.00 Uhr,
TSV Güglingen – FV 09 Nürtingen

Abt. Fußball
SC Oberes Zabergäu - TSV Güglingen 1:1
In der ersten halben Stunde hatte man das Spiel
am 3. Mai unter Kontrolle und zwang den Geg-
ner immer wieder lange Bälle zu spielen. So ließ
man den Gastgeber nicht zur Entfaltung kom-
men, während man selber nur bis zum Straf-
raum spielte und zu selten den Abschluss such-
te. Anschließend gewährte man dem SC zu viel
Platz und geriet nach einem Eckball in Rück-
stand (39.). Nach dem Seitenwechsel zogen sich
die Gastgeber weit zurück und verteidigten die
Führung. Güglingen war nun zwar optisch über-
legen, fand gegen die dicht gestaffelte Abwehr
aber dennoch kein Mittel um gefährlich vor das
Tor zu kommen. Als man rund zwanzig Minuten
vor Ende der Partie mit einem weiteren Stürmer

auch die Herrenmannschaft vom Spielbetrieb

zurückgezogen werden musste und man derzeit

keine aktive Mannschaft stellt. Umso erfreuter

zeigte sich Fuchs über die steigende Beliebtheit

der Handballer in der Jugend. Neben anderen

Punkten, die er nur kurz streifte um seinen Nach-

rednern nicht die Show zu stehlen, ging er auch

auf eine wahre Flut von Strafen ein, welche die

Handballabteilung in der vergangenen Runde zu

bezahlen hatte. Hier ermahnte er die Anwesen-

den, diese künftig wieder zu vermeiden. 

Jessica Popken ging in ihrem Bericht der

Jugendleitung vor allem auf die gesellschaft-

lichen Events innerhalb der Jugendabteilung

ein, bevor sie später dann als Trainerin, wie die

anderen Trainer und Übungsleiter auch, auf die

sportlichen Erfolge, aber natürlich auch auf

Misserfolge einging. 

Abteilungskassier Joachim Windolph konnte

einmal mehr ein solides Zahlenwerk vorlegen.

Auch er ging auf die vielen Strafen ein und be-

merkte nebenbei, dass der Verlust, den die

Handballabteilung im vergangenen Jahr

schrieb, nahezu deckungsgleich mit der Stra-

fenhöhe sei. Er stelle es der Versammlung frei,

sich einfach einmal ihre Gedanken darüber zu

machen. 

In seinem Rückblick anlässlich der Entlastung

ging der geschäftsführende Vorsitzende Micha-

el Lang auf die Höhen (Jugendarbeit) und die

Tiefen (Rückzug der Herrenmannschaft und

Strafenhöhe) der Abteilung ein. Wie mehrere

Redner zuvor gab er einige Hinweise zum be-

vorstehenden Bezirksspielfest und mahnte die

Handballabteilung zur geschlossenen Mithilfe

bei diesem Großevent an, bevor er der Ver-

sammlung die Entlastung der Vorstandschaft

empfahl. Diese wurde ebenso einstimmig er-

teilt, wie es bei den späteren Wahlen nur ein-

stimmige Voten gab. 

Gewählt wurden neu ins Amt: Abteilungsleiter

Heiko Zeyer und Schriftführerin Manuela Conz.

Über ihre Wiederwahl durften sich Jugend-

leiterin Jessica Popken und Kassier Joachim

Windolph sowie der Wirtschaftminister der

Handballabteilung Christian Siller freuen. 

Nach nicht einmal 90 Minuten konnte Neu-Ab-

teilungsleiter Heiko Zeyer die Versammlung

schließen und dazu einladen in geselliger Runde

noch etwas zu verweilen. -mla-

Gau-Mehrkampfmeisterschaften
Am 9. Mai trafen sich 215 Turnerinnen und Tur-

ner aus dem Turngau Heilbronn zu den Gau-

Mehrkampfmeisterschaften in Güglingen. Nach

der Begrüßung um 9 Uhr ging es los. Verschie-

dene Gruppen machten im Stadion leichtathle-

tische Übungen, wie Laufen, Weitsprung und

Weitwurf. Die anderen Gruppen gingen ins Frei-

bad und versuchten ihre Übungen in kaltem

Wasser, wodurch jedoch einige aufgaben. Da-

nach gingen sie in die städtische Sporthalle und

turnten an Sprung, Boden, Barren und Reck. 
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den Ausgleich erzwingen wollte, ergaben sich

auch mehrere Kontermöglichkeiten für die

Gastgeber. Der SC vergab in der Schlussphase

die Chance, die Begegnung für sich zu entschei-

den. Güglingen wurde für seine Bemühungen

mit dem 1:1 durch Georg Belgart schließlich

doch noch belohnt (86.). 

Reserve
SC Oberes Zabergäu - TSV Güglingen 1:1
Gegen die Gastgeber war man über das gesam-

te Spiel auf Augenhöhe und ließ sich auch durch

den 0:1-Rückstand in der ersten Hälfte nicht

aus dem Konzept bringen. Leider fehlte oftmals

die Ruhe am Ball um die eigenen Aktionen über-

legt auszuspielen. So wurden Angriffe auf bei-

den Seiten auch immer wieder durch Fehler des

Gegners eingeleitet. Trotz des eher schwachen

Spiels bewies die Truppe Moral und schaffte im

zweiten Durchgang noch den Ausgleich. Nach

dem Spielverlauf können letztlich beide Mann-

schaften mit dem Unentschieden zufrieden

sein.

TSV Güglingen - FV Union Böckingen II 1:5
In einer niveauarmen ersten Hälfte zeigte der

TSV am 10. Mai eine desolate Leistung und kei-

nerlei Laufbereitschaft. So fand man nie richtig

ins Spiel und hatte keine einzige Torchance. Den

Gästen genügte dagegen eine gelungene Akti-

on zur Pausenführung (34.). 

Nach dem Seitenwechsel war bei der Heimelf

weder ein Aufbäumen noch ein klares Konzept

zu erkennen. Union Böckingen hatte damit

leichtes Spiel und konnte selbst mit geringem

Aufwand auf 3:0 erhöhen (57./70.). Selbst eine

gelb-rote Karte für den Gegner und das 3:1 für

Güglingen durch Florian Lakotta änderten

nichts am Spielverlauf. Am Ende verlor Güglin-

gen mit der schlechtesten Saisonleistung mit

5:1 gegen den Tabellenvorletzten. 

Vorschau 
Am Sonntag, 17. Mai, ist der TSV Güglingen zu

Gast bei der SGM Meimsheim. Anpfiff ist um

15.00 Uhr, die Reserve beginnt um 13.15 Uhr.

Abt. Jugendfußball
TG Böckingen - TSV-C-Junioren 1:1
Am Montag, 4. Mai, trat man beim Topfavori-

ten in Böckingen an. Auf dem Katastrophen-

platz konnte man kein normales Kombinations-

spiel aufziehen, so hielt man nur mit Kampf

dagegen. Letztendlich muss man das Spiel ab-

haken und den Punkt mitnehmen. Man kann

froh sein, in Güglingen solche hervorragenden

Plätze zu haben. Reiner Leibbrand  

F-Junioren
Beim Spieltag in Massenbach zeigte die F1 am

9. Mai trotz zweier Niederlagen und einem Sieg

gute Leistungen. Spiel 1 gegen den TSV Clee-

bronn wurde nach Belieben dominiert - am

Ende stand es 5:1 für unseren älteren F-Jugend

Jahrgang. Im zweiten Spiel gegen den VfL

Brackenheim 1 war man wieder die tonan-

gebende Mannschaft. Beste Möglichkeiten

wurden ausgelassen. Der VfL hatte eine Tor-

möglichkeit und nutzte diese zum 1:0-Erfolg.

Auch im dritten und letzten Spiel war man dem

Gegner TSV Nordheim 1 spielerisch überlegen.

Zwei gut vorgetragene Konter reichten den

Nordheimern zum 2:0-Erfolg und man stand

wieder mit leeren Händen da. 

Die F2 startete mit einem 1:1-Unentschieden

gegen die Gastgeber vom TSV Massenbach in

den Spieltag. Wobei der verdiente Ausgleichs-

treffer kurz vor Schluss erzielt wurde. In der

zweiten Begegnung gegen eine „verstärkte“

16.15 Uhr Jugendfußball
SC Oberes Zabergäu - TSV-A-Junioren
16.15 Uhr Mädchenfußball
TSV-B-Juniorinnen - FSV Schwaigern
16.30 Uhr Mädchenfußball
FSV Schwaigern I - TSV-C-Juniorinnen
Sonntag, 17. Mai
10.00 Uhr Jugendfußball
6. Bambini-Spieltag in Kirchhausen
11.00 Uhr Frauenfußball (Verbandsliga)
TSV Güglingen - FV 09 Nürtingen
13.15 Uhr Fußball-Aktiv
SGM Meimsheim Res. - TSV Güglingen Res.
15.00 Uhr Fußball-Aktiv
SGM Meimsheim - TSV Güglingen

Niederlage beim Aufstiegsaspiranten
Der TSV Pfaffenhofen musste am vergangenen
Sonntag bei FSV Schwaigern eine bittere Aus-
wärtsniederlage hinnehmen und verlor mit 6:1.
Schon von Beginn an spielten die Hausherren
auf Sieg und konnten die Gäste aus Pfaffenho-
fen gut in Schach halten. Der TSV scheiterte
immer wieder beim Versuch einen geregelten
Spielaufbau zu machen. Zu allem Überfluss
erzielte der FSV Schwaigern bereits nach 
6 Minuten das 1:0. Von da an verflachte die
Partie zusehens, einzig Schwaigern erarbeitete
sich gute Einschussmöglichkeiten. Der TSV, ge-
schwächt durch einige Ausfälle, versuchte den-
noch dagegen zu halten und konnte das Spiel
lange Zeit gleichwertig gestalten. Kurz vor der
Pause erzielte wiederum Schwaigern nach einer
Standardsituation das 2:0.
Nach dem Seitenwechsel kam wieder etwas
Hoffnung auf, nachdem Matthias Geiger per
Foulelfmeter zum zwischenzeitlichen 2:1 ver-
kürzte. Doch schon 9 Minuten später erhöhte
Schwaigern auf 3:1. Nun war der Widerstand
gebrochen und der TSV musste noch 3 weitere
Treffer hinnehmen. Einzig Tim Götz war es zu
verdanken, dass die Niederlage nicht noch
höher ausfiel. 
Vorschau:
Am Sonntag, 17.05.09, spielt der TSV Pfaffen-
hofen zu Hause gegen die abstiegsbedrohten
Gäste vom TSV Biberach. Hier sollte es dem TSV
wieder gelingen 3 Punkte einzufahren. Spielbe-
ginn ist um 15:00 Uhr.
Die zweite Mannschaft ist spielfrei.    
F-Jugendspieltag in Stetten-Kleingartach
Die F2 traf im 1. Spiel gleich gegen die Heim-
mannschaft aus Stetten- Kleingartach, bei dem
man durch einen Sonntagsschuss des Gegners
gleich in Rückstand kam. Eren Ekici glich kurz
danach aus zum 1:1. Kurz vor Schluss musste
man jedoch noch einen Gegentreffer hinneh-
men und das Spiel ging 2:1 verloren.
Das 2. Spiel gegen Eibensbach wurde durch sehr
gute Mannschaftsleistung und vor allem sehr
gute Abwehrleistung geführt. So erreichte man
ein gerechtes 0:0.
Beim 3. Gegner Lauffen wurde wieder ein ge-
rechtes Unentschieden 1:1 erreicht. Torschütze
war Eren Ekici.
Beim letzten Spiel gegen Nordhausen musste
man sich 6:1 geschlagen geben, da die Kraft
nachließ und das warme Wetter an diesem Tag
nicht jedem lag. Torschütze war natürlich unser
Eren Ekici. Großes Lob trotzdem an alle und vor

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Mannschaft des SV Massenbachhausen 2 war

man beim 1:3 chancenlos. Gegen den TSV Nord-

heim 2 war man wieder das überlegene Team.

Das Ergebnis war mit 2:1 zwar knapp, doch war

man jederzeit Herr der Lage und der Sieg nie ge-

fährdet.

Vorschau
Da der nächste Spieltag in Massenbachhausen

ausfällt (Platzprobleme), war dies der letzte

Auftritt in der Feldrunde. Die F-Jugendmann-

schaften werden jedoch noch bei einigen Tur-

nieren in der näheren Umgebung zum Einsatz

kommen.

TV Flein I - TSV-E-Junioren I 2:6
Beim punktgleichen Tabellendritten zeigten

unsere Jungs am 9. Mai eine Topleistung und

holten drei Punkte nach Güglingen. Von Beginn

an gingen wir konzentriert zu Werke und ließen

unserem Gegner keinen Platz zum Spielen.

Durch tolle Kombinationen erzielten wir 2 Tore

zur Pausenführung. Auch nach der Halbzeit be-

stimmten wir das Spiel nach Belieben. Somit

gewannen wir völlig verdient und haben nun

am nächsten Samstag, 16.05., ein richtiges

Endspiel um Platz 1 gegen den FSV Schwaigern

in Güglingen.

TSV-E-Junioren II - FSV Schwaigern II 3:2
Den ersten Sieg der Frühjahrsrunde konnten

unsere Jungs im vorletzten Spiel am 9. Mai lan-

den. Dieser Sieg ist darauf zurückzuführen, dass

wir endlich mal den kompletten Kader stellen

konnten. Man sieht also, wenn alle da sind,

dann geht auch was. -Ritze-

TSV-D-Junioren II - TV Hausen 5:3
Mit voller Konzentration und gutem Zusam-

menspiel schaffte man am 9. Mai schon zur

Halbzeit eine klare Führung mit 3 Treffern. In

der zweiten Halbzeit ließ man den Gegner zu-

nehmend ins Spiel kommen, konnte aber kurz

vor Spielende dann nochmals nachlegen.

TSV-C-Junioren - FSV Schwaigern 3:1
Dank einer kämpferisch und läuferisch guten

Leistung, konnte man am 9. Mai gegen den Ta-

bellenzweiten einen verdienten Sieg landen.

Man ist seit 6 Spielen (4 Siege, 2 Unentschie-

den) ungeschlagen. Man konnte durch diesen

Sieg den 5. Platz bei 10 Mannschaften sichern.

Am letzten Spieltag geht es dann zum Tabellen-

letzten nach Lauffen, und mit einem Sieg kann

man mit etwas Glück sogar noch Vierter wer-

den. Jungs ich bin stolz auf euch! 

Reiner Leibbrand

Betreuerversammlung
Die nächste Jugendfußball-Betreuerversamm-

lung findet am Freitag, 15. Mai, um 20:00 Uhr

im Sportheim statt. Um vollzähliges und pünkt-

liches Erscheinen wird gebeten!

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 15. Mai
20.00 Uhr Jugendfußball

Betreuerversammlung

Samstag, 16. Mai
12.30 Uhr Jugendfußball

TSV-E-Junioren I - FSV Schwaigern I

Spfr. Lauffen II - TSV-E-Junioren

13.30 Uhr Jugendfußball

TSV-D-Junioren I - ESV Heilbronn

SGM Frauenzimmern - TSV-D-Junioren II

15.00 Uhr Jugendfußball

Spfr. Lauffen II - TSV-C-Junioren

Auf einen Blick
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allem an Dennis Beck, der durch Superparaden
einige Punkte rettete.
Für die F2 spielten: Dennis Beck, Kjell Durst,
Maurice Gehrke, Pascal Lindenschmidt, Patrick
Rommel, Roman Bühler, Eren Ekici, Saskia
Heubach.
Die F1 lieferte an diesem Spieltag ihre beste
Leistung in dieser Runde ab. Laufbereitschaft,
körperlicher Einsatz sowie absoluter Teamgeist
waren in allen 4 Partien das Aushängeschild der
Truppe.
1. Gegner an diesem Spieltag war Lauffen, die
keinerlei Chancen hatten und mit 2:0 besiegt
wurden. Beim 1. Tor tolle Vorarbeit durch 
Cedric Cramer, den Leon Rösinger verwandelte.
Das 2. Tor schoss Calvin Sixt mit einem beherz-
ten Weitschuss aus 15 Meter.
2. Gegner Meimsheim wurde mit 12: 0 besiegt.
Der Gegner konnte einem Leid tun, da hier su-
pertoll kombiniert wurde und es schlug im Mi-
nutentakt beim Gegner ein. 
Torschützen waren 7x Cedric Cramer, 3x Leon
Rösinger, 2x Ajdin Mustedanagjic.
Auch der 3. Gegner Stetten-Kleingartach wurde
mit 4:0 besiegt. Durch sehr gute Abwehrarbeit
von Louis Wachtstetter, Calvin Sixt und Ajdin
Mustedanagjic die sich immer wieder gekonnt
in den Sturmlauf mit einbrachten war dies der
Garant für das Spiel. Torschützen waren: 2x Ce-
dric Späth, 1x Cedric Cramer, 1x Leon Rösinger
mit herrlichem Kopfballtor.
Auch der 4. Gegner wurde mit 6:0 besiegt. Tore
wurden erzielt durch den Dauerläufer und nie
aufgebenden 3x Cedric Späth, sowie 2x Cedric
Cramer und 1x Leon Rösinger.
Für die F1 spielten: Tim Burmeister, Louis
Wachtstetter, Calvin Sixt, Ajdin Mustedanagjic,
Cedric Späth, Cedric Cramer, Leon Rösinger.
Ergebnisse der Fußball-Junioren
TSV Nordheim - TSV-E-Junioren 3:1
SGM Massenbachhsn. - TSV-D-Jugend 9:3
TSV-C-Junioren - TSV Nordheim 3:5
SGM Biberach - TSV-B-Junioren 8:0
Die Fußballspiele am Wochenende
Samstag
F-Junioren Spieltag beim TSV Nordhausen
12.30 Uhr TSV-E-Junioren - SV Leingarten
13.30 Uhr TSV-D-Junioren - VfL Brackenheim
15.00 Uhr VfL Neckargartach - TSV-C-Junioren
Sonntag
10.30 Uhr TSV-B-Junioren - TSV Cleebronn II
13.15 Uhr TSV-Reserve - TSV Biberach
15.00 Uhr TSV aktive Mannschaft - TSV Biber-
ach
Läuferinnen und Läufer starten in Ochsen-
bach
Beim Kirbachtal-Lauf in Ochsenbach bewältig-
te Petra Schuppert die 22,2-km-Distanz in
2:04:58 Stunden. Nur eine Sekunde später
kamen Ursel und Harald Riedinger ins Ziel. Die
weiteren Teilnehmer: Günter Hartmann
(2:08:36) und Werner Hakius (2:19:07). Peter
Raubinger belegte auf der 11,2-km-Strecke in
der AK 55 in 58:56 Minuten den dritten Platz. 

30 Jahre SVF - Sommerfest
Zum 30-jährigen Jubiläum hat der SVF etwas
ganz Besonderes zu bieten. Große Ereignisse
werfen ihre Schatten voraus. Wir möchten
Ihnen bereits heute einen kleinen Ausblick auf

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Uhr. Wir würden uns über zahlreiche Unterstüt-

zung sehr freuen. 

Am Samstag (16.5.) ist unser Sportheim wieder

ab 15.15 Uhr zum Bundesligaschauen geöffnet.

Am 33. Spieltag steigt die Spannung immer

weiter und keiner der Titelanwärter kann sich

einen Patzer erlauben. Es finden alle Spiele

gleichzeitig am Samstag statt, am Freitag und

am Sonntag sind keine Spiele der ersten Bun-

desliga. Natürlich gibt es in der Halbzeit wieder

leckere Wurst vom Grill.

Abt. Jugendfußball
E-Jugend: SVF - TV Hausen 3:2
Gegen eine starke Mannschaft aus Hausen

mussten unsere Jungs alle Möglichkeiten aus-

schöpfen und auch das Glück etwas strapazie-

ren bis der Sieg gefeiert werden konnte. Zu-

nächst ging Hausen mit 0:1 in Führung, doch

bald darauf gelang Andre in Koproduktion mit

Jan der Ausgleich. Mit 1:1 wurden auch die Sei-

ten gewechselt. Die Führung gelang nach einem

weiten Abschlag von Martin, den Ball nahm

Andre auf und musste nur noch am Torwart vor-

beischieben. Die 3:1-Führung besorgte Stefan

mit einem Freistoßtor, beim dem allerdings der

Hausener Torwart kräftig mithalf. Hausen war

sicher in der zweiten Halbzeit die spielbestim-

mende Mannschaft, konnte aber aus seinem

spielerischen Übergewicht kein Kapital schla-

gen. Entweder standen unsere defensiven Jungs

gut und wenn doch was durchkam war es eine

sichere Beute von Martin mit einer exzellenten

Leistung an diesem Tag. Erst kurz vor Schluss

gelang Hausen noch der 3:2-Anschlusstreffer.

Kämpferisch sicher unsere beste Leistung in der

Saison, im Spiel selbst gilt es jedoch noch eini-

ges zu verbessern. Es spielten: Martin, Jan (1),

Stefan (1), Pascal C., Andre (1), Pascal S., Ercan

und Christian.

D-Jugend
SSV Klingenberg - SGM Frauenzimmern/Ei-
bensbach 4:5
Ein schwerer Arbeitssieg mit dem glücklicheren

Ende für unsere Jungs. Bereits nach wenigen

Minuten lagen wir mit 0:2 zurück. Noch vor der

Pause gelang die Führung, die wiederum Klin-

genberg noch zum 3:3-Pausenstand ausglei-

chen konnte.  Die erneute Führung wurde zum

Schluss noch fast verspielt, da an diesem Tag

die sonst stabile Abwehr oft deutliche Lücken

zeigte und wir uns zum Schluss beim Gegner für

seine geringe Torausbeute bedanken konnten.

Die Treffer erzielten Adrian, Yannik U., Christi-

an H. u. Jannik O. (2)

C-Jugend Meister
C-Jugend SGM Cleebronn-Frauenzimmern-Ei-

bensbach wurde am letzten Spieltag mit einem

4:1-Sieg, trotz Unterzahl in diesem Spiel unge-

schlagen Meister. Dazu allen Spielern herzli-

chen Glückwunsch. Vielen Dank auch an den

Trainer Steffen Öhler und seine Assistenten.

Blankenhornfest an Christi Himmelfahrt
Nachdem wir am 1. Mai seit langen Jahren zur

Freude der vielen Besucher unser Blankenhorn-

fest wieder in der Burgruine stattfinden lassen

konnten, freut sich der GSV Eibensbach alle

Wanderlustigen wieder für den 21.05.2009,

Christi Himmelfahrt, an diesen magischen Ort

einladen zu dürfen.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

die Jubiläumsaktionen anlässlich des 30-jähri-

gen Bestehens geben.

Unsere Sportanlage im Riedfurttal wird der

Austragungsort eines Fußballspieles der Deut-

schen Nationalmannschaft der Gehörlosen

sein. 

Das Programm des Festwochenendes im
Überblick:
Donnerstag, 11.06.09, 16 Uhr, Testspiel deut-

sche Gehörlosenmannschaft gegen eine Za-

bergäuauswahl

Freitag, 12.06.09., 20.30 Uhr, Konzert „Unise-

ven“ Riedfurthalle Frauenzimmern

Samstag, 13.06.09, 16 Uhr, Länderspiel der Gehör-

losenmannschaften „Deutschland - Tschechien“

Samstag, 13.06.09, ab 20 Uhr, Festakt Jubilä-

umsfeier SVF in der Riedfurthalle

Sonntag, 14.06.09, ab 10 Uhr, Gottesdienst in

der Riedfurthalle danach ab 13.30 Uhr Buntes

Nachwuchsprogramm der SVF-Jugend

um 15.30 Uhr Fußballspiel der Betriebsmann-

schaften der Firma Layher gegen Firma Schunk 

Für die Kinder wird es einen Spielnachmittag

mit Kindersicherheitsparcours geben

Arbeitsdienste
Um dieses Festwochenende reibungslos durch-

zuführen, sind natürlich wieder viele Helferin-

nen und Helfer herzlich eingeladen mit anzu-

packen. Die Listen mit den verschiedenen

Diensten werden nächste Woche im Schaukas-

ten neben dem Sportheim ausgehängt. Bitte

melden Sie sich dann bei Martina Daub unter

der Tel.-Nr. 07135/936828.

Abt. Fußball
TSV Nordhausen - SV Frauenzimmern 2:1
Am 10. Mai waren wir beim TSV Nordhausen zu

Gast. Die Echtenacher Truppe bestimmte zu-

nächst das Geschehen auf dem Platz. Trotzdem

musste in der 6. Minute der erste Gegentreffer

hingenommen werden, als die weit aufgerück-

te Abwehr ausgekontert wurde. 

Das tat unserem Spiel aber keinen Abbruch, der

SVF spielte geschlossen nach vorne und hatte

im Lauf der ersten Halbzeit eine ganze Reihe an

guten Möglichkeiten um zum Torerfolg zu kom-

men. Leider konnte nur eine Chance genutzt

werden, als der Ball schnell gespielt wurde

machte Cippri seine Bude zum 1:1. Mit diesem

Spielstand ging es dann in die Pause. 

Im zweiten Abschnitt war Nordhausen wacher

und dynamischer. Frauenzimmern konnte kaum

noch Akzente setzten. In der 85. Minute war der

ansonsten sehr gut aufgelegte Torwächter des

SVF chancenlos beim Gegentreffer zum 2:1 für

Nordhausen. In der Folge konnte der SVF keine

Ergebnisverbesserung mehr erzwingen. 

Die Reserve zeigte mal wieder SVF live: Zur

Halbzeit bereits mit 4 Toren im Rückstand,

schafften es unsere Jungs den Spielstand aus-

zugleichen. Danach konnte Nordhausen dann

wieder auf 6:4 davonziehen. Mit einer guten

Moral kämpfte sich die Mannschaft wieder zum

Ausgleich, um dann kurz vor Spielende den ent-

scheidenden Gegentreffer zum 7:6 für Nord-

hausen zu bekommen. Trotz der Niederlage war

es ein unterhaltsames Spiel, das mit etwas

Glück im Abschluss auch zu unseren Gunsten

hätte ausgehen können. 

Vorschau
Am Sonntag, 17. Mai, steht das Derby gegen

Stockheim an. In der Vorrunde besiegten uns die

Sportfreunde mit 2:0, es gilt was gutzumachen. 

Spielbeginn bei der zweiten Mannschaft ist

13.15 Uhr, die erste Mannschaft spielt um 15.00
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Die Vorstandschaft bedankt sich bei den vielen
Helfern und Kuchenspendern und würde sich
natürlich wieder über viele Kuchenspenden am
kommenden Donnerstag, dem 21.05.09, freuen.
Diese können wieder zwischen 9 -10:00 Uhr am
Backhaus abgegeben werden.
Neuer Pächter belebt das GSV-Heim
Die lange Suche hat endlich ein glückliches
Ende. Mit der Familie Gabi und Eray Karaca aus
Stockheim, sowie dessen Bruder Erkan steht
den Besuchern unseres GSV-Heims nun wieder
eine Pächterfamilie zur Verfügung. Neben eini-
gen urschwäbischen Gerichten kann man vor
allem die vielen kleinen Gerichte der abwechs-
lungsreichen türkischen Küche durchprobieren
und genießen. Überwältigt vom riesigen An-
sturm des Eröffnungsabends am 02.05.2009
mehr als 200 Personen ließen keinen auch noch
so kleinen Bissen des Büfetts übrig erfreuen sich
die beiden Köche nun ihrer täglichen Mittags-
tischbesucher und vor allem dem großen Zu-
spruch seitens der GSV-Familie an den Aben-
den. Endlich ist es auch möglich an den
Wochenenden in der Premiere-Sportsbar über
Großleinwand die Bundesligaspiele zu verfol-
gen. Die Vorstandschaft wünscht seinen neuen
Pächtern viel Erfolg und vor allem viele Besu-
cher. Der Anfang ist gemacht, macht weiter so.

Besondere Hochachtung und Dank gilt an die-
ser Stelle vor allem Claudia und Dieter Gersten-
lauer, die in den vergangen 14 Monaten zusam-
men mit dem einen oder anderen
Familienmitglied nicht nur unser GSV-Heim für
die GSV-Familie am Leben gehalten haben, son-
dern mit ihrem ungeheuren ehrenamtlichen
Einsatz teils nie wieder Gutzumachendes ge-
leistet haben. Gäbe es auf dieser Welt nur noch
mehr dieser Helfer, dann müsste es einem nie
Angst und Bange werden um die Vereine. CC

Vorschau
A-Junioren
Sa., 16. Mai, 16:15 Uhr

SGM Cleebr./Eibe./ Frauenz. - SG Stetten-Klein-

gartach

B-Junioren (mit Eibe)
So., 17. Mai, 10:30 Uhr

TSV Cleebronn 1 - VfL Brackenheim 1

TSV Pfaffenhofen - TSV Cleebronn 2 

D-Juniorinnen
Sa., 16. Mai, 13:30 Uhr

SV Neckarsulm 1- GSV Eibensbach

F-Junioren
Sa., 16. Mai, ab 15:00 Uhr

6. Spieltag in Nordhausen

Es hat begonnen!!
Kaum Mitte Mai ist die Anlage schon voll be-

setzt; angefangen mit dem Bändelesturnier, an

dem man gut noch ein bis zwei Plätze ge-

braucht hätte, um alle Teilnehmer unterzukrie-

gen. Aber mit etwas Einteilung kam jeder auf

seine Kosten. Am Ende wurden kleine Preise

verteilt und ich wills mal so sagen: der harte

Kern hat dann noch weitergetanzt. Schade

eigentlich für die, die nicht da waren!

Auch unter der Woche war bisher reger Betrieb

und schon rückte das erste Verbandspielwo-

chenende näher. Letzten Samstag eröffneten

die Herren 55, die als 4er-Mannschaft gemel-

det haben, die Saison, und hatten nach einem

Gleichstand bei den Einzeln im Doppel leider die

schlechteren Karten , sodass hier die doppelten

Punkte nach Lauffen gingen und der Endstand

2:6 lautete.

Am Sonntag war Full House auf der Anlage;

morgens teilten sich die Herren 40-1 und die

Damen die Plätze, aber nicht die Punkte. Die

Herren konnten nach den Einzeln mit 5:1 ganz

beruhigt in die Doppel gehen und nahmen hier

noch 2 Punkte sicher mit. Das dritte Doppel

musste leider in den Match-Tiebreak und hat

hier verloren. Somit Sieg für den TC 7:2.

Auch die Damen konnten insgesamt mit einem

6:3-Sieg über Obergriesheim die Saison erfolg-

reich starten. Hier waren nach den Einzeln

bereits 4 Punkte sicher, ein Doppel wurde ab-

gegeben. So wie hier die Plätze frei wurden

starteten bereits die Herren 1, die durch ihren

Aufstieg jetzt in der Bezirksklasse 1 spielen. Sie

konnten trotz großem Einsatz keinen der 

9 Punkte für sich entscheiden. Aber das wird

schon ...

Und nächste Woche geht’s dann auch schon

weiter: Herren 55 und Herren 40-1 am Sams-

tag auswärts, die Herren 1 am Sonntag aus-

wärts und die Damen und die Herren 40-2 spie-

len am Sonntagmorgen daheim. Zuschauer

natürlich wie immer gern gesehen.

Alle Spieltermine hängen auch im Clubhaus

aus!

Hauptübung am 16. Mai
Am Samstag, 16.05., findet ab 16.00 Uhr die

diesjährige Hauptübung der Freiwilligen Feuer-

wehr in Eibensbach statt. Übungsobjekt ist die

Firma EL Immobilien in der Güglinger Straße.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Abt. Fußball
GSV Eibensbach - SC Böckingen  1:6
Eibensbach erwischte einen guten Start und
ging durch V. Krüger nach 15 Spielminuten in
Führung. Kurze Zeit später verlor der GSV je-
doch den Faden und gab die Begegnung aus den
Händen. Ohne viel Aufwand konnten die Gäste
aus Böckingen die Begegnung bereits zur Pause
mit 4 Treffern entscheiden. Im zweiten Durch-
gang gelangen den Gästen zwei weitere Treffer
zum verdienten 1:6-Endstand.
Reserve 
GSV Eibensbach - SC Böckingen  2:6
Die Reserve musste Ersatz geschwächt über
lange Zeit in Unterzahl agieren und hatte somit
den Gästen nichts entgegen zu setzen.
Vorschau 
Nach dem spielfreien Wochenende ist der GSV am
Sonntag, 24. Mai, bei TürkGücü Eibensbach zu
Gast. Spielbeginn: 15:00 Uhr in Brackenheim auf
dem Galgen. Die Reserven beginnen um 13.15 Uhr.
Abt. Jugend
Rückblick: C-Junioren
SGM ist verdienter Staffelmeister
SGM Cleebronn-Eibensbach-Frauenzimmern
- SC Böckingen 2:1
SG Stetten-Kleingartach - SGM Cleebronn-
Eibensbach-Frauenzimmern 1:2
SGM Cleebronn-Eibensbach-Frauenzimmern
- TSV Untereisesheim 4:1
Im letzten Spiel der laufenden Saison mussten
wir gegen die Gäste aus Untereisesheim antre-
ten. Gleich zu Beginn der ersten Hälfte konnte
man dem Gegner ein deutliches Signal setzen
und mit 1:0 in Führung gehen. Wachgerüttelt
von diesem frühen Gegentreffer spielten die
Gäste nun konzentrierter und erarbeiteten sich
gute Möglichkeiten, das Ergebnis auszuglei-
chen. Durch einen leichtsinnigen Ballverlust im
Spielaufbau konnte Untereisesheim ausglei-
chen und somit das Spiel wieder völlig offen ge-
stalten. Jedoch wurde kurz vor der Halbzeitpau-
se die erneute Führung für die SGM erzielt und
die Weichen wieder auf Sieg gestellt.
In einer spannenden zweiten Hälfte hatte der
Gegner die klar besseren Chancen um das Er-
gebnis erneut auszugleichen, jedoch blieben
diese ungenutzt und wurden von unserem Tor-
spieler Johannes souverän vereitelt. In der
Schlussphase konnten wir mit einem Doppel-
schlag das Spiel entscheiden und uns verdient
als frisch gebackene Staffelmeister feiern.
Ein Riesen-Lob an die gesamte Mannschaft, die
in der vergangenen Saison gezeigt hat, dass
man mehr und mehr zu einer „Spielgemein-
schaft“ zusammengewachsen ist und so diesen
Erfolg möglich gemacht hat. S. Öhler
B-Junioren 1 unterliegen im Pokalhalbfinale
TSV Cleebronn 1 - SC Abstatt 0:3
Und wieder ist der Traum vom Finale ausge-
träumt. Wie schon im letzten Jahr sind wir im
Pokal-Halbfinale gescheitert. In der ersten Hälf-
te kam eindeutig zu wenig von uns, diese Lei-
stung wurde dann aber im zweiten Durchgang
kompensiert, doch diese Bemühungen wurden
heute nicht belohnt. Trotzdem wieder eine tolle
Leistung von unserer Elf im Pokal überhaupt so
weit gekommen zu sein, wenn man bedenkt,
dass andere namhafte Vereine schon weit vor
uns den Wettbewerb verlassen mussten.  
Glückwunsch an den SC Abstatt zum Erreichen
des Finales, das am 21.05.2009 im Frankensta-
dion in Heilbronn gegen die SGM Hausen aus-
getragen wird. Beiden Mannschaften wün-
schen wir dabei viel Erfolg. Martin Kiesel
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Die Alarmierung erfolgt über die BF Heilbronn

um 16.00 Uhr über Sirene und Meldeempfän-

ger. Treffpunkt aller Feuerwehrangehörigen der

Abteilungen I, II und III sowie Altersabteilung

und der Jugendfeuerwehr ist um 15.45 Uhr je-

weils in den Gerätehäusern.

Die Übung ist als Dienst angesetzt, um pünkt-

liches und vollzähliges Erscheinen wird gebe-

ten.

Die Bevölkerung ist zur Hauptübung sehr herz-

lich eingeladen! Bernd Neubauer, Kommandant

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Dienstag,

19.05.2009, um 18.00 Uhr am Gerätehaus in

Güglingen zur Übung.

Die Kameraden der FFW. Pfaffenhofen Abt. 1 

+ 2 treffen sich am Sonntag, 17.05.09, um 8.30

Uhr, am jeweiligen Feuerwehrgerätehaus zum

Übungsdienst.

Stammtisch über die Geschichte der Ge-
richtsbarkeit in Brackenheim
Über 30 Besucher kamen zum Stammtisch des

Zabergäuvereins in den „Ochsen“ nach Frauen-

zimmern. Rechtsanwalt Karl Blükle hatte es

übernommen, einen geschichtlichen Überblick

über die Geschichte der Gerichtsbarkeit von

Brackenheim auszuarbeiten. Quellen aus dem

Stadtarchiv und aus dem Hauptstaatsarchiv hat

er dazu gründlich durchforstet.  

Ab 1200 bis 1532 galt die „Peinliche Gerichts-

ordnung“ von Kaiser Karl V. Bereits 1290 gab es

in Brackenheim ein funktionierendes Gericht.

Die Vögte als Vertreter des Hauses Württem-

berg übten die hohe und niedrige Gerichtsbar-

keit aus. Straf- und Zivilgericht waren noch

nicht getrennt. Der Eid war zentrales Element

in einem Verfahren. Ab dem 13. Jahrhundert

wurde die Folter eingeführt mit dem Ziel, ein

Geständnis zu erzwingen. Die Malefizgerichts-

barkeit, d. h. die hohe Gerichtsbarkeit, die über

Leben und Tod entscheiden konnte, stand be-

reits dem Stadtgericht Brackenheim zu. Ab

1532 setzte sich geschriebenes Recht nach und

nach durch, wobei dies nicht zwingend gleiches

Recht bedeutete. Mit Geld konnte selbst ein

Mörder freigekauft werden. Als 1806 Napoleon

dem Reich den Todesstoß versetzte, wurde der

König von Württemberg auch formal oberster

Gerichtsherr. Bisher war dies nominell der deut-

sche Kaiser. Württemberg hat bereits drei Jahre

danach die Folter abgeschafft, damals eine sehr

fortschrittliche Entscheidung. Mit der Schaf-

fung des Deutschen Reiches 1871 wurde dann

nationales Recht in ganz Deutschland einge-

führt. Unser heutiges Recht mit Straf- Und Zi-

vilgericht, mit Berufsrichtern und Schöffen ba-

siert darauf. Noch werden die Akten schriftlich

abgefasst, doch dürfte es, so Karl Blükle, irgend-

wann die elektronische Akte geben. 

Lebhaft wurden während des Vortrags nachge-

fragt und am Ende weiter diskutiert. Viel Beifall

bekam der Redner und als Dank die „Ausge-

wählte Schriften“ von Otto Linck. (sz)

Halbjahresveranstaltung
Der Zabergäuverein lädt am Samstag, 16. Mai,

Mitglieder und Freunde zu einer Exkursion nach

Zabergäu-Verein
Sitz Güglingen

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Zuerst feierten wir einen Gottesdienst in der
Sporthalle. Nach einem Anspiel und Gedanken
zum Thema: „Was sind unsere Träume?“ folgte
die Siegerehrung der Jungschardetektive. Alle
Güglinger Detektivgruppen bekamen als Beloh-
nung eine Lupe und einen Bibelcomic. Nach
dem Mittagessen startete der Stationenlauf.
Das Motto lautete „traumhaft“ und es ging voll
zur Sache. Bei der ersten Station wurden wir mit
witzigen Verkleidungen fotografiert, bei der
zweiten Station musste Futter (Gummibärchen)
gesucht werden. 
Dann halfen wir Noah beim Zählen seiner Tiere.
Mit dem Mund voll Nudeln, Gummibärchen,
Käse und Gurke waren die Geschmackssinne
und danach bei „Schau genau“ gute Augen ge-
fordert. Per Express wurde eine Person trans-
portiert und mit viel Geschicklichkeit ein gro-
ßes A aus Holzlatten mittels Seilen über eine
bestimmte Strecke vorwärtsbewegt. 
Bei der letzten Station musste man sich mög-
lichst viele Tiere merken. Wieder bei der Sport-
halle angekommen, konnte man das vielfältige
Bastelangebot nutzen oder sich beim benach-
barten Spielplatz vergnügen. Bei der Siegereh-
rung warteten über 300 Kinder gespannt auf
das Ergebnis. Die Jungs im Grundschulalter
kamen auf den 14. Platz und die Älteren holten
sogar den vierten Platz. 

Die Mädchen kamen auf einen guten sechsten
Platz. Nach der Siegerehrung endete der Jung-
schartag und wir fuhren wieder nach Güglingen
zurück. Unser Fazit lautet: „Wir haben einen
tollen Tag miteinander erlebt und nächstes Jahr
sind wir wieder dabei!“
Mitarbeiterkreis
Herzliche Einladung an alle Jugendmitarbeiter
zum Mitarbeiterkreis. Wir treffen uns am
15.05., um 20 Uhr, im evang. Gemeindehaus. 
Kinder- und Jugendgruppen im Evang. Ge-
meindehaus:
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 - 13 Jahre)
Dienstags 17.45 - 19.15 Uhr
Heike Marseglia, Tel. 07135/13973
JesusHouse (ab 14 Jahren)

Eppingen-Kleingartach herzlich ein. 

Treffpunkt ist um 14.00 Uhr bei der Kirche. Timo

Maurer von der Heimat- und Kulturinteressen-

gemeinschaft Kleingartach wird durch den Ort

führen (mit Rathaus, Kirche, Kelter und Fach-

werkhäusern), danach wird in die Weinbaustu-

be zum gemütlichen Beisammensein bei Kaffee

und Kuchen eingeladen. sz

Trachtengruppe
Die Trachtengruppe trifft sich zu ihrem nächs-

ten Tanzabend am Dienstag, 19. Mai 2009, um

20.00 Uhr in der Mediothek.

Kreissparkassenstiftung unterstützt Projekt
„Bläserklasse“ mit 2000 € 
Vergangene Woche überreichte der Filialleiter

der Kreissparkasse in Güglingen, Herr Reiner

Conz, den Vertretern des Musikvereins Güglin-

gen einen Scheck über 2000 € zur Anschaffung

von Instrumenten für die Bläserklasse.

V. l. n. r.: Reiner Conz, Filialleiter der Kreisspar-

kasse, Tanja Lustig und Artur Müller vom Musik-

verein Güglingen

Das Projekt Bläserklasse existiert seit 2008 und

ist eine Kooperation der Katharina-Kepler-

Schule und des Musikvereins Güglingen. Im

Rahmen des erweiterten Bildungsplanes lernen

derzeit 27 Drittklässler über einen Zeitraum von

2 Jahren ein Blasinstrument. Aufgrund der

guten Resonanz soll auch den künftigen Dritt-

klässlern die Möglichkeit gegeben werden, ein

Instrument an der Schule zu lernen. Damit auch

ihnen ein Instrument zur Verfügung gestellt

werden kann, müssen Instrumente im Wert von

ca. 23.000 € gekauft werden. Zur Finanzierung

dieser Summe ist die Kooperation auf Spenden

angewiesen. 

Es geht daher ein herzliches Dankeschön an die

Kreissparkassenstiftung, die mit ihrer Spende

das Ziel „23.000 €“ ein Stück näher rücken ließ. 

Jungschartag
Am 10.05.2009 fand der Jung-

schartag des Jugendwerks Bra-

ckenheim statt. Die Jungs mach-

ten eine tolle Fahrradtour nach

Nordhausen, während die Mädchen die Bus-

fahrt vorzogen.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Musikverein Güglingen e. V.

LandFrauen Güglingen
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Mittwochs ab 19.00 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Bibelentdecker (6 - 13 Jahre)

Freitags 15.30 - 16.30 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Günter Frank, Tel. 07135/931115

Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 - 13 Jahre)

Freitags 16.45 - 18.15 Uhr

Stefan Ernst, Tel. 07135/6381

Wölflinge (6 - 11 Jahre)
Gruppenstunden: Fr., 18.00 - 19.30 Uhr

Leiter: Florian Lang

Tel. 0178/4963081

Jungpfadfinder (11 - 14 Jahre)
Gruppenstunden: 

Zurzeit findet keine Gruppenstunde statt,

wegen Leitermangel.

Pfadfinder (14 - 16 Jahre)
Gruppenstunden: Di., 18.30 - 20.00 Uhr

Leiter: Udo Wennrich

Tel. 07135/961140

Stammesvorstand
Birger Romler, Tel. 0173/3429946

Der Stamm Maximilian Kolbe sucht dringend

Mitarbeiter und Leiter. Auch Quereinsteiger

sind herzlich willkommen. Bitte melden Sie sich

bei den angegeben Telefonnummern. 

Weitere Infos finden Sie auf unsere Homepage

http://www.dpsg-gueglingen.de

Siege und Platzierungen der Aktiven 
Nachtrag aus 2008

Stephan Faller:

Heidelsheim

4. Platz im M** Springen mit Constella

4. Platz im S-Springen mit Siegerrunde mit

Constella

Böblingen

16. Platz im S- Springen mit Constella

Warstein

6. Platz im M**- Springen mit Ailton S

Dresden

9. Platz im M** Springen mit Ailton S

15. Platz im Zwei-Phasen S mit Ailton S

Joachim Durst

Langenau

7. Platz im M*-Springen mit Maroeska

Untersöllbach - Late Entry

6. Platz im M-Springen mit Aragon

Dresden

5. Platz im Zwei Phasen S mit Maroeska

7. Platz im M** Springen mit Maroeska

2009

Güglingen Late Entry

Sieg in der Springpferdeprüfung Kl. L: Joachim

Durst mit Colander

4. Platz im L-Springen: Joachim Durst mit Ara-

gon

Leingarten

3. Platz im A-Springen: Vanessa Schomburg mit

Cecillia

3. Platz im L-Springen: Vanessa Schomburg mit

Cecillia

8. Platz im A**-Springen: Joachim Durst mit Co-

lander

3. Platz in der Springpferdeprüfung Kl. L: Joa-

chim Durst mit Colander

Reitclub
Güglingen e. V.

DPSG Stamm
“Maximilian Kolbe” Güglingen

AGN Hauptversammlung Vereinsjahr 2008
Am 28.04.09 fand im Gasthaus „Eisenbahn“ in

Weiler die diesjährige Hauptversammlung der

Arbeitsgemeinschaft Naturschutz Zabergäu

e. V. statt. Nach der Begrüßung der Anwesen-

den berichtete unser erster Vorstand Siegfried

Sommer über das zurückliegende Vereinsjahr.

Die 2008 ins Leben gerufene „Schwalbennest-

aktion“, nämlich das kostenlose zur Verfügung

stellen von künstlichen Schwalbennestern -

und auch das kostenlose und fachgerechte An-

bringen - hätte durchaus noch von mehr Bür-

gern und Naturschützern in Anspruch genom-

men werden können. 

Sommer betonte: „Dieses Angebot gilt nach wie

vor.“ (siehe hierzu auch den Hinweis am Ende

des Textes).

Im Mai 2008 wurden wieder die Natur-

Erlebnistage an den Grundschulen durchge-

führt, deren  Finanzierung wie in den Vorjahren

durch die Förderung der Volksbank-Stiftung

gesichert werden konnte. Auch in diesem Jahr

soll diese erfolgreiche Aktion wieder durch-

geführt werden. Motto: „Kleintiere am Bach

und Teich“.

Die Pflegearbeiten im Dreispitz-Gebiet wurden

unter besonderem Engagement von unserem

Kassier Martin Rösinger durchgeführt.

Im Zuge seiner Tätigkeit als Beauftragter für

Hornissen- und Wespenschutz konnte Sommer

von vielen Einsätzen, besonders im August, im

Landkreis berichten. 

Im Herbst standen dann Nistkastenkontrollen an.

Hier konnten die ersten der von der Gemeinde

zur Verfügung gestellten Nisthilfen ausge-

bracht werden. Diese Austauschaktion soll Zug

um Zug in den nächsten 7 Jahren fortgesetzt

werden, bis schließlich alle 165 Kästen er-

neuert sind.

Die traditionelle Teilnahme am Weihnachts-

markt bildete dann den Abschluss des Jahres

2008.

Im Frühjahr dieses Jahres wurden dann Pflege-

maßnahmen im Dreispitz und an der Zaber

durchgeführt. Buchstäblich am allerletzten Tag

an dem solche Arbeiten nach Naturschutzge-

setz zulässig sind, nämlich am 28. Februar,

konnte ein kleines Team der AGN ein beachtli-

ches Pensum abarbeiten und unter anderem die

größten Kopfweiden der Gemarkung - und

wahrscheinlich weit darüber hinaus - vor dem

drohenden Zusammenbruch retten.

Um die AGN auch strategisch auf die Zukunft

auszurichten, kündigte Sommer eine Klausur-

tagung des Vorstandes und des Vereinsaus-

schusses für dieses Jahr an. 

Als allgemein problematische Punkte erkennt

man auch in der AGN-Vereinsführung, dass

immer weniger Menschen bereit sind, sich in

Vereinsarbeit einzubringen und hierfür auch

Verantwortung zu übernehmen. Wie man in der

AGN dieses Phänomen aktiv angehen kann,

dafür soll die Klausur Ideen und Ansätze her-

vorbringen.

Im Anschluss an die Kassen- und Schriftführer-

berichte erfolgte dann die durch Bürgermeister

Böhringer vorgeschlagene Entlastung der Vor-

standschaft.

Anschließend daran erfolgten die Wahlen zum

ersten Vorsitzenden, Schriftführer und eines

Ausschussmitgliedes. 

Arbeitsgemeinschaft Naturschutz
Zabergäu e. V.

3. Platz im M-Springen: Joachim Durst mit Ma-

roeska

6. Platz im M-Springen: Joachim Durst mit Ara-

gon 

3. Platz im M-Springen mit Stechen: Joachim

Durst mit Aragon

CSI Ravensburg

2. Platz im M**-Springen: Joachim Durst mit

Maroeska

9. Platz im M**-Springen: Stephan Faller mit

Constella

8. Platz im S-Springen mit Siegerrunde: 

Stephan Faller mit Ailton S

Brakel

2. Platz im M**-Springen: Stephan Faller mit

Constella

9. Platz im M**-Springen: Stephan Faller mit

Ailton S

6. Platz im S-Springen: Stephan Faller mit Con-

stella

7. Platz im S-Springen mit Siegerrunde: Joa-

chim Durst mit Maroeska

16. Platz im S-Springen mit Siegerrunde: Ste-

phan Faller mit Ailton S

Bad Homburg

4. Platz im M**-Springen: Stephan Faller mit

Ailton S

14. Platz im S-Springen mit Siegerrunde: Ste-

phan Faller mit Ailton S

15. Platz im S-Springen mit Siegerrunde: Ste-

phan Faller mit Constella

Mannheim

Sieg im S-Springen mit Stechen: Joachim Durst

mit Maroeska

15. Platz im S-Springen mit Stechen: Joachim

Durst mit Aragon

8. Platz im M**-Springen: Stephan Faller mit

Ailton S

10. Platz im S-Springen mit Siegerrunde: Joa-

chim Durst mit Maroeska

Brackenheim

Sieg in der Springpferdeprüfung Kl. L: Joachim

Durst mit Colander

Musikalische Traumreise

Der Liederkranz Weiler lädt ganz herzlich ein

zum Liederabend am Samstag, 16. Mai, um

19.30 Uhr im Sängerheim in Weiler. Mit dem

Thema „Träume“ musizieren der gemischte Chor

„Eintracht“ und der junge Chor „GetUp“ aus Za-

berfeld sowie der gemischte Chor des LK Wei-

ler. Träumen - mit Udo Jürgens, der noch nie-

mals in New York war, oder mit ABBA, die von

mehr „Money“ träumen oder gar mit Nicole, die

von ein bisschen Frieden träumt. Lassen Sie sich

von den Chören auf eine abwechslungsreiche

und spannende Traumreise entführen. Der Ein-

tritt beträgt 5 Euro, auch das leibliche Wohl

kommt in der Pause und beim gemütlichen Aus-

klang des Abends nicht zu kurz.

Abteilung Faustball

Hallo Faustballfreunde, der erste Spieltag der

Feldrunde Gauliga Heilbronn und Hohenlohe

findet am Sonntag, 17.05.09, auf dem Sport-

platz in Weiler statt. Beginn 10.00 Uhr der Män-

ner 45 und 55/60. Alle Faustballinteressierte

sind dazu recht herzlich eingeladen! Für einen

herzhaften Imbiss sowie Kaffee und Kuchen ist

gesorgt. 

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.
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Erster Vorsitzender (wiedergewählt) Siegfried
Sommer, Schriftführer (wiedergewählt) Diet-
mar Bronner, Ausschussmitglied (wiederge-
wählt) Annerose Bühler. Alle Gewählten wur-
den einstimmig gewählt.
Unter „Verschiedenes“ gab Siegfried Sommer
dann unter anderem Einblick in die unter gro-
ßem Engagement betriebene Arbeit der Greif-
vogel-Aufzuchtstation in Bad Friedrichshall. In
dieser rein ehrenamtlich geführten Einrichtung
werden mit großem persönlichen Einsatz ver-
letzte Greifvögel versorgt und gepflegt, um sie
nach ihrer Genesung wieder in die freie Natur
„entlassen“ zu können.
Gegen 21.30 Uhr wurde dann der offizielle Teil der
Versammlung von Siegfried Sommer beendet.
Hier nochmals ein Hinweis zu der Aktion
„Kostenlose künstliche Schwalbennester:
Künstliche Schwalbennester sind notwendig,
weil an den neuen Fassadenfarben keine
Haftung mit dem natürlichen Baumaterial
mehr hergestellt werden kann. 
Wenn die Schwalben deshalb nicht aufgeben
und es schaffen ein Nest zu bauen, besteht,
wenn die Jungen größer sind, akute Gefahr, dass
dann das Nest samt Brut herabfällt.  
Daher werden die Kunstnester kostenlos ab-
gegeben und auf Wunsch von uns auch ange-
bracht - natürlich einschließlich Kotbrett.
Bitte nutzen Sie dieses einmalige Angebot.
Denn damit können auch Sie, aktiv und ohne
großen Aufwand, einen Beitrag zum Natur-
schutz leisten.
Bitte setzen Sie sich mit uns in Verbindung, Tel.
07046/90382.

VfB – Fanclub Zaberschwaben AH – SC Obe-
res Zabergäu AG
Freitag, 15. Mai, Sportplatz Zaberfeld, 19 Uhr

Unsere Musikproben sind:
Dienstag von 19:00 bis 21:00 Uhr und
Samstag von 16:00 bis 19:00 Uhr,
in der Gemeindehalle Pfaffenhofen.
Neue Spieler, aber auch Leute die gerne Musik
machen würden, aber noch kein Instrument
spielen können, sind herzlich willkommen.

Jahreshauptversammlung am Montag,
25. Mai, im Gemeindehaus Pfaffenhofen. 
Beginn um 19.30 Uhr. Der Kirchenchor Pfaffen-
hofen wird den Abend begleiten. 
„Erben und Vererben - (k)eine Kunst?!, 
dazu wird Herr Notar Maurer aus Güglingen
kommen und uns als Fachmann hilfreiche
Winke geben. Gerne wird er auch auf unsere
Fragen eingehen. Außerdem wird die Pflege-
dienstleiterin der Diakoniestation Bracken-
heim/Güglingen, Frau Graf, ihren Pflegebericht
vortragen und Gertrud Schreck wird als Rech-
nerin uns hierzu die Zahlen vorlegen. 
Wir freuen uns, an diesem Abend möglichst
viele Mitglieder unseres Fördervereins be-
grüßen zu dürfen. 

KRANKENPFLEGE-
FÖRDERVEREIN
Pfaffenhofen/Weiler

Fanfarencorps
Pfaffenhofen

VfB-Fan-Club
Zaberschwaben 1979 e. V.

Rückblick Muttertagsessen
Wie jedes Mal war das Muttertagsessen auch
dieses Jahr wieder ein voller Erfolg. Wir möch-
ten uns bei allen Besuchern recht herzlich
bedanken und würden uns freuen, sie beim
nächsten Mal wieder begrüßen zu dürfen. kg

Blutspender gesucht
Der Blutspendedienst des Deutschen Roten
Kreuzes (DRK) bittet um Ihre Blutspende am
Dienstag, 19.05.2009, von 14 bis 19.30 Uhr im
Bürgerzentrum, Austr. 21, 74336 Brackenheim.
Dringend Erstspender gesucht!
Blut spenden kann jeder Gesunde im Alter
von18 bis 68 Jahren. Erstspender dürfen jedoch
nicht älter als 59 Jahre sein. Das DRK bittet Sie
zur Blutspende Ihren Personalausweis mitzu-
bringen.
Damit die Blutspende gut vertragen wird,
erfolgt vor der Blutentnahme eine ärztliche
Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dau-
ert nur wenige Minuten, mit Anmeldung,
Untersuchung und anschließendem Imbiss soll-
ten Sie eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine
Stunde Ihrer Zeit, die ein ganzes Leben retten
kann.
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten
Sie im Internet unter www.blutspende.de und
von Mo. bis Fr. von 8 bis 17 Uhr bei der kosten-
losen Hotline des DRK-Blutspendedienstes
unter: 0800/1194911. 

Auftritte
Am Samstag, 16.05.09, spielen wir bei der Ein-
weihung des Naturparkzentrums an der Eh-
metsklinge. Wir treffen uns spätestens um
13.45 Uhr beim Naturparkzentrum.
Am Sonntag, 17.05.09, nehmen wir am Lud-
wigsburger Pferdemarkt teil. Die Abfahrt ist um
9.30 Uhr beim Autohaus Stuber in Zaberfeld.
Der Umzug beginnt bereits um 11.15 Uhr.
Am Donnerstag, 21.05.09, von 15 – 18 Uhr beim
Vatertagstreff auf dem Gelände des Musiker-
heims.
Vatertagstreff
Am Donnerstag, 21.05.09, findet der 6. Vater-
tagstreff auf dem Gelände des Musikerheims
statt. Wir möchten die Bevölkerung herzlich
einladen, ein paar fröhliche und unterhaltsame
Stunden beim Spielmannszug zu verbringen.
Wir bieten Ihnen ab 10 Uhr Zwiebelsteaks,
Curry- und Grillwürste, Kräuterbaguette,
Pommes, die üblichen Festgetränke sowie ab 
13 Uhr Kaffee und Kuchen zum Verzehr an.
Ab 11.00 Uhr unterhalten Sie die Akkordeon-
freunde aus Kraichgau und ab 15 Uhr spielen
wir selbst für die Gäste.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Musikprobe
Am Mittwoch, 20.05.09, findet keine Probe in
Leonbronn statt. Wir treffen uns alle um 18 Uhr
beim Musikerheim zum Aufbau für das Fest.

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Die Naturparkführer im Naturpark Strom-
berg/Heuchelberg bieten in dieser Woche
folgende Führungen an:
Sa., 16.5., und So., 17.5., Stausee Ehmets-
klinge Zaberfeld 
Naturparkführer in Aktion
Eröffnung des Naturparkzentrum Stromberg-
Heuchelberg. Ganztägig Führungen, Darbietun-
gen, Basteln und Informationen zum neuen Na-
turparkzentrum und natürlich auch zu den Na-
turparkführerinnen und -führern.
So., 24.05., 14 Uhr Knittlingen, Kanne- Post
„Lebenselement Wasser“, Wanderung, Rast mit
Most/Apfelsaft, abends Menü (regionale
Küche). Anmeldung bei Naturparkführerin
Marie Luise Yaggy, Tel. 07043/32313. 
So., 24.05., 14 Uhr Zaberfeld, Ehmetsklinge
„Landschaftselemente des Stromberg“. Anmel-
dung bei Naturparkführer Stephan Hornstein
Tel.: 07147/276319.

Vatertags-Stopp!
Der Jugendclub Weiler hat am Vatertag (21.5.)
wieder seine Türen geöffnet. Für das leibliche
Wohl wird gesorgt mit Bier vom Fass, einem
Probierstand der WG Brackenheim und natür-
lich Wurst und Steak vom Grill.
Los geht es ab 10.00 Uhr. Auf euer Kommen
freut sich der Jugendclub Weiler.

Flohmarkt 16. Mai von 9.00 - 16.00 Uhr
Am Samstag, 16. Mai, findet unser Flohmarkt
rund um den Brunnen ab Löweneck satt. Unse-
re Flohmarkttische sind bereits ab 9.00 Uhr auf-
gebaut!
Der GV Eintracht Zaberfeld bewirtet Sie mit
Kaffe und Kuchen, Roter Wurst und den übli-
chen Getränken.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Am Samstag, dem 27.06.2009, wird „Elton“
(www.elton-hilft.de) ab 16.00 Uhr auf dem
Reiterhof Faller in Güglingen-Frauenzimmern
der Interessengemeinschaft für tiergestützte
Therapie e. V. einen Scheck für ein Jahr Boxen-
miete für unser Therapiepferd. 

An alle Aktiven und Rotkreuz-Interessierte
Der nächste Dienstabend ist am Montag, 
18. Mai 2009, um 19.30 Uhr. An diesem Abend
werden wir gemeinsam mit der Feuerwehr
Zaberfeld eine Übung machen, in der es um das
Bergen verunglückter Personen aus dem Auto-
wrack geht. Um pünktliches und vollzähliges
Erscheinen in Dienstkleidung wird gebeten.
„Rotkreuz-Interessierte“, die unverbindlich
einen Dienstabend besuchen wollen, sind
natürlich herzlich eingeladen.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Interessengemeinschaft
Therapeutisches Reiten

Gesangverein Eintracht 
Zaberfeld e. V.

Jugendclub Weiler
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jeden an.
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Wahlforen der FUW
Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Wählerin-

nen und Wähler, am Sonntag, 07. Juni 2009, fin-

det neben der Europa- und Kreistagswahl auch

die Gemeinderatswahl in Güglingen statt.

Wir, die Gemeinderatskandidaten der FUW -

Freie Unabhängige Wählervereinigung Güglin-

gen - laden alle Interessierten zu unseren Wahl-

foren, jeweils 20 Uhr herzlich ein:

Montag, 25. Mai, Güglingen, Gaststätte „Wein-

steige“

Mittwoch, 27. Mai, Eibensbach, Sportheim

„Flügelau“

Donnerstag, 4. Juni, Frauenzimmern, Sportheim

„Riedfurt“

Wahlauftakt der BU - Lange Einkaufsnacht
- Wir waren dabei!
Die Bürgerunion stellt die Weichen für mehr

Bürgernähe. Bei der langen Einkaufsnacht am

Donnerstag, dem 07.05.2009, waren wir, die

Mitglieder der BU, mit einem Infostand aktiv

beteiligt. Die Bürger kamen mit ihren Anregun-

gen auf uns zu. 

Wir haben lebhafte Diskussionen bei einem Glas

Wein und frischem Hefezopf geführt. Die An-

liegen der Bürger sind uns wichtig. Wir setzen

ihre Ideen um. Die BU wird auch zukünftig bei

Veranstaltungen dieser Art öffentlich präsent

sein: Besuchen Sie uns am Pfingstsamstag im

Festzelt und teilen Sie uns bei dieser Gelegen-

heit Ihre Meinung mit.

Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger 
Die nächste Bürgersprechstunde des CDU-Bun-

destagsabgeordneten Eberhard Gienger, findet

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

BÜRGER-UNION
GÜGLINGEN · FRAUENZIMMERN · EIBENSBACH

FUW GÜGLINGEN
Freie Unabhängige Wählervereinigung

PARTEIEN
Dr. Gerhard Schick, Mitglied des Bundestages

und finanzpolitischer Sprecher der Bundestags-

fraktion, wird über aktuelle Finanzthemen

sprechen.

Termin 
5. Juni 2009, 19.00 Uhr Stadthalle Lauffen, Poe-

tensaal, mit dem Generalsekretär der FDP Dirk

Niebel (MdB). Thema: Die Mitte stärken!

Ab 19.00 Uhr referiert der Generalsekretär der

FDP-Bundespartei zum aktuellen politischen

Geschehen.

Im Anschluss findet ab 20.00 Uhr das gemein-

same Tafelspitzessen statt. Aus organisatori-

schen Gründen bitten wir um Voranmeldung für

das Tafelspitzessen (13,50 Euro) unter birgit.

mueller@gpi.uni-karlsruhe.de oder Tel. 07131/

8608. 

Wir laden herzlich zu dieser Veranstaltung ein,

bei der der auch nur zugehört werden darf, ohne

den Tafelspitz zu essen!

Termine
Am 16. Mai findet in Berlin der Europäische

Aktionstag mit Demonstration für ein soziales

Europa statt. Auch DIE LINKE (Kreis Heilbronn)

beteiligt sich daran. Für diese Aktion wird ein

Sonderzug des Deutschen Gewerkschafts-

bundes bereitgestellt. 

Folgende Abfahrtszeiten wurden bekannt gege-

ben: Samstag, dem 16.05.2009, Heilbronn Ab-

fahrt 0:11 Uhr; Neckarsulm Abfahrt 0:18 Uhr

und in Lauda 1:14 Uhr. Anmeldungen für den

Sonderzug bitte beim DGB Heilbronn und bei

der IG Metall in Neckarsulm. In diesem Sonder-

zug stehen einzelne Kreistagskandidaten der

LINKE für Gespräche zum Thema: „LINKE Alter-

native für Europa und im Heilbronner Kreistag“

zur Verfügung. 

Am 16. und 17. Mai wird an der Ehmetsklinge

bei Zaberfeld das neue Naturpark-Zentrum

Stromberg Heuchelberg eröffnet. An dem Info-

stand der Naturfreunde Oberes Zabergäu kann

man umweltkritische Schriften und Flyer der

LINKE zum Thema Naturschutz und Genmais

erhalten.

Weitere Termine:
Dienstag, dem 19.05.: Podiumsdiskussion zur Ener-

giewende im Heilbronner Gewerkschaftshaus.

20. bis 24. Mai, Die LINKE auf dem Kirchentag

in Bremen

Weitere Informationen zu den angegebenen

Veranstaltungen finden Sie auf unserer Home-

page: www.dielinke-unterland.de

DIE LINKE
Ortsverband Zabergäu

FDP DIE LIBERALEN
ORTSVERBAND ZABERGÄU
www.fdp-zabergaeu.de.vu

am Mittwoch, 20. Mai 2009, von 16:00 bis
18:00 Uhr im Wahlkreisbüro in der Pleidelsheimer
Str. 11 in Bietigheim statt. Die Bürgerinnen und
Bürger sind eingeladen, sich mit Ihren Fragen und
Problemen aber auch mit Anregungen direkt an
Eberhard Gienger zu wenden. Termine außerhalb
dieser Sprechzeiten können über das Wahlkreis-
büro, Telefon 07142/918991, Fax 07142/918993
oder per E-Mail eberhard.gienger@wk.bundes-
tag.de vereinbart werden. Die regelmäßigen Bü-
rozeiten sind: Montag bis Freitag von 9:00 bis
12:00 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag zusätz-
lich von 13:00 bis 17:00 Uhr.

Zeit für Sie
Das Bürgerbüro unseres Landtagsabgeordneten
Ingo Rust, MdL, (Auensteiner Str. 1 in Abstatt)
hat von Montag bis Donnerstag jeweils von 8.30
bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr
geöffnet, Termine mit Ingo Rust MdL nach Ver-
einbarung. Telefonisch können Sie das Bürger-
büro unter Tel. 07062/267878 erreichen, per
Fax unter 07062/267924 oder per E-Mail:
post@ingo-rust.de.  Aktuelle Informationen er-
halten Sie auch auf der Homepage unseres Ab-
geordneten unter www.ingo-rust.de. Dort kön-
nen Sie bei Interesse auch den Newsletter mit
Landtagsinformationen abonnieren.     
Und unser Bundestagsabgeordnete Josip Jura-
tovic hat aus Berlin einen neuen spannenden
Brief geschrieben, bei Interesse Tel. 07046/
6478. Selbstverständlich können Sie wie ge-
wohnt den Newsletter der SPD-Bundestags-
fraktion zur aktuellen Sitzungswoche auch über
folgenden Link abrufen: 
http://juratovic.de/static/spdfrak/09KW19.pdf 

rosch

Grünen-Frühschoppen am 17. Mai an der
Ehmetsklinge
Die Zabergäu-Grünen laden zu ihrem nächsten
Frühschoppen am Sonntag, den 17. Mai 2009,
um 11 Uhr in Zaberfeld an der Ehmetsklinge ein.
Zeitgleich wird dort die diesjährige Öko-Regio-
Tour eröffnet. Wir treffen uns am Stand von
Bio-Imker Peter Steinhausen, bei schlechtem
Wetter im Naturschutzzentrum. Unsere Veran-
staltungen sind grundsätzlich öffentlich, von
daher sind alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger des Zabergäus herzlich eingeladen. 
Kreismitgliederversammlung
Der Kreisverband Heilbronn lädt ein zu einer
Kreismitgliederversammlung am 18.5.2009, um
19.30 Uhr, ins Wirtshaus am Pfühlpark, Schliz-
straße 78, Heilbronn.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU


